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Tagesordnung der 29. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 22.12.2022
Die Tagesordnung enthielt nur nichtöffentliche Tagesordnungspunkte.

Tagesordnung der 30. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 09.02.2023
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 24.11.2022
2. Neubau Ärztehaus (MVZ) am Marktplatz 4 in Burgbernheim; Vergabe der Metallbau- und Verglasungsarbeiten
 Die Arbeiten wurden an die Fa. Dietzinger Metallbau aus Leutershausen zum Angebotspreis von 52.703 € vergeben.

3. Bauvorhaben; Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage in der Rosenapfelstraße 39
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

4. Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage in der Rodgasse 63
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Bauvorhaben; Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage in der Rosenapfelstraße 29
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Bauantrag; Dachausbau im ehemaligen Stall zu einer Wohnung auf dem Anwesen Rodgasse 15
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

7. Bauantrag; Neubau einer Lagerhalle mit drei Doppelgaragen am Engertsweg in Schwebheim
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

8. Bauantrag; Neubau von zwei Logistikhallen mit Andienungshöfen und Stellplätzen auf den Betriebsgrund-
stücken Rothenburger Straße 43 im Gewerbegebiet „In der Westlichen Trieb“

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu. Noch zu klären ist die Entwässerungssituation bezüglich des Regenwassers. 
Dieses soll unter der Bundesstraße hindurch Richtung Landschaftssee abgeleitet werden.

9. Bauleitplanung des Marktes Marktbergel; Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 6 „Weilerfeld Nord“ gem. § 13 a 
und § 13 b BauGB; Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
und Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB

 Der Stadtrat stimmte den Planungen der Nachbargemeinde zu.

10. Angelfischerei am Landschaftssee; Bericht des Referenten
 Karl-Otto Mollwitz berichtete über die Angelfischerei am Landschaftssee.

11. Errichtung einer Dachflächen-Photovoltaikanlage auf der Sporthalle Burgbernheim; Wirtschaftlichkeit
 Auf der Sporthalle soll eine Photovoltaikanlage mit einer Leistung von 29 kW installiert werden. Die Kosten von rund 60.000 €

sollen sich innerhalb von rund 10 Jahren amortisieren.

12. Sonstiges
 • Die Kindertagesstätte am Gartenfeldweg geht am 20.03.2023 in Betrieb.

•  Im nichtöffentlichen Teil wurden die Planungsleistungen für die Erweiterung des Wohnbaugebietes in Schwebheim 
vergeben.

 Laufende Baumaßnahmen
Kindertagesstätte

Endspurt am Gartenfeldweg – zahlreiche Hand-
werker werkeln am Neubau der Kindertages-
stätte, um am 20.03.2023 in Betrieb gehen zu 
können. Die drei Regelkindgruppen sind mittler-
weile komplett eingerichtet und warten auf die 
über 3-jährigen Kinder. In einem offenen Kon-
zept können die Kinder zwischen den Bereichen 
Bauen – Forschen, Brettspiel – Rollenspiel und 
Werken – Atelier wählen.
In den zwei Kleinkindgruppen mit jeweils 12 
Kindern laufen die letzten Arbeiten, in den 
nächsten Tagen werden die Möbel aufgebaut.
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Landschaft, die schmeckt!
Frankenhöhe-Lamm: lecker und neu!

Frühjahr ist Lamm-Saison: Zu den Aktionswochen vom 17. März 
bis 16. April 2023 präsentiert sich das Frankenhöhe Lamm mit 
neuem Gesicht und neuem Angebot: Leckere Pfefferbeißer, 
Lammsalami, Schinken oder geräucherte Bratwürste vom Lamm 
laden zum Probieren ein. Wer Frankenhöhe-Lamm genießt, un-
terstützt zudem die heimischen Schäfereien und damit auch den 
Blütenreichtum und die Artenvielfalt auf der Frankenhöhe!
Adressen von Gaststätten, Metzgern und anderen Verkaufsstellen 
sowie weitere Infos finden Sie unter www.frankenhoehe-lamm.
de

Trinkwasserhochbehälter
Nach dem Einbau der Elektronik kann der Hochbehälter nun 
in den Vollbetrieb gehen. Für die Trinkwasserversorgung und 
auch für den Brandschutz stehen an der Steige nun 230 m² 
zur Verfügung. Weitere 1.000 m² fasst der Hochbehälter am 
Herzfleckenweg. 

Ärztehaus am Marktplatz
Im Ärztehaus läuft derzeit der Innenausbau. Neben den Elektro-
leitungen, den Wasser- und Abwasserrohren werden auch die 
Lüftungsleitungen verlegt. Eine Wärmepumpe stellt später den 
Heizbedarf sicher. Geplant ist der Umzug des Medizinischen Ver-
sorgungszentrums von der Grünen Baumgasse an den Marktplatz 
für August 2023.

EDEKA-Markt
Der alte EDEKA-Markt ist mittlerweile Geschichte, die Abrissar-
beiten konnten im Januar planmäßig über die Bühne gehen. Der 
neue Markt mit einer Verkaufsfläche von 1.200 m² wird im Herbst 
2023 eröffnet.

Hackschnitzel-Heizwerk 
Das Hackschnitzel-Heizwerk an der Bergeler Straße ist von den 
baulichen Maßnahmen her abgeschlossen. Im Betonbauwerk 
befinden sich künftig zwei Hackschnitzelkessel mit entspre-

chenden Pufferspeichern sowie eine Gasheizung zur Spitzen-
lastabdeckung. Der holzverschalte Gebäudeteil dient als Hack-
schnitzellager, von dort werden die Hackschnitzel mittels eines 
Kratzbodens und Schnecken in die Heizanlagen befördert. Die 
Erdgas Burgbernheim GmbH (50% Stadt Burgbernheim und 
50% N-ERGIE in Nürnberg) investiert in die Heizzentrale und das 
Nahwärmenetz insgesamt 1,5 Mio. €.

Baugebiet Schwebheim
Im Ortsteil Schwebheim soll das bestehende Wohnbaugebiet 
erweitert werden. Im letzten Jahr erfolgte die spezielle Arten-
schutzrechtliche Prüfung, dabei wurden keine Besonderheiten 
festgestellt. Die Fläche befindet sich mittlerweile im Eigentum 
der Stadt. In der letzten Stadtratssitzung wurde ein Planungsbüro 
beauftragt, einen Bebauungsplan zu erstellen und die Änderung 
des Flächennutzungsplans vorzubereiten.

Langskeller und Freibadkiosk
Sowohl für den Langskeller als auch den Freibadkiosk konnten 
neue Pächter gefunden werden, die sich im nächsten Mittei-
lungsblatt vorstellen.

Industriegebiet
Auf dem ehemaligen Erhard-Sport Gelände errichtet die Fa. GGS 
zwei große Logistikhallen mit einer Nutzfläche von 30.000 m². 

Einsätze/Alarmmeldungen:
14.12 22:36 Uhr  Wasser im Keller, Steinach/Bhf.
17.01. 08:56 Uhr  BMA-Brandmeldealarm/Feuermeldung, Burgbernheim
01.02. 10:42 Uhr  BMA-Brandmeldealarm/Feuermeldung, Burgbernheim
03.02.  15:26 Uhr  Ölspur, Burgbernheim

Termine:
01.03.  19:00 Uhr  Jugendfeuerwehr  05.04.  19:00 Uhr  Jugendfeuerwehr
08.03.  19:30 Uhr  Übung  12.04.  19:30 Uhr  Übung
17.03.  19:30 Uhr  Generalversammlung, Roßmühle  15.04.  15:00 Uhr  Gerätedienst
22.03.  19:30 Uhr  Übung Absturzsicherung  26.04.  19:30 Uhr  Maschinisten-Übung
24.03.  19:30 Uhr  Außerordentliche Generalversammlung,   30.04.  19:00 Uhr  Kommersabend 150 Jahre
  Roßmühle    Freiwillige Feuerwehr
28.03.  19:30 Uhr  Jugendwart-Dienstversammlung    Burgbernheim
   03.05.  19:00 Uhr  Jugendfeuerwehr
 www.ffw-burgbernheim.de
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Gastspiel in der Burgbernheimer Roßmühle
Der legendäre Country-Sänger/Songwriter Lonnie Dale tritt auf

Lonnie Dale, ein Eckpfeiler der europäischen Country-Musik szene 
seit den 1990er-Jahren, tritt am 1. April 2023 in der Burgbernhei-
mer Roßmühle auf. Lonnie Dale hat die Bühne mit den Country-
Legenden „Truck Stop“, „Tom Astor“, „Gunther Gabriel“, „The Nitty 
Gritty Dirt Band“, „Bellamy Brothers“ und Daniel T. Coates geteilt, 
um nur ein paar zu nennen.
Lonnie Dale, ein „frischgebackener“ Berner, erwarb 2020 mit 
seiner Frau Lucrecia den alten Bahnhof in Burgbernheim und 
plant, jede Toursaison mit einem intimen Tanzkonzert in der 
Roßmühle zu eröffnen. Einlass ist um 19.00 Uhr, die Show beginnt 
um 20.30 Uhr, Eintritt 13 Euro, weitere Informationen gibt es unter 
www.lonniedale.de.

Teich – am Erlbach ab 1. November
zu verpachten:
Der zu verpachtende Teich – am Erlbach – liegt in der Gemarkung 
Burgbernheim und besitzt die Fl.Nr. 1396, Teilfläche. Er hat eine 
Wasserfläche von ca. 0,12 ha, das mitverpachtete Grünland hat 
eine Fläche von ca. 800 m². Geringfügige Abweichungen der 
Größe der Pachtfläche ändern die Höhe des Pachtzinses nicht.
Die Pachtzeit beträgt 10 Jahre. Sie beginnt am 1. November 
2023 und endet am 31. Oktober 2033. Pachtangebote können 
bis 01.04.2023 bei der Stadt Burgbernheim abgegeben werden. 
Auskunft erteilt Frau Strauß, Tel. 09843/309-13.

Drei mal Kunst in unterschiedlichster Art
Diese ist zu sehen am Samstag/Sonntag, den 18. und 19. März 
2023 sowie am Samstag/Sonntag, den 25. und 26. März 2023, 
jeweils von 14 bis 17 Uhr in der Galerie in der Wassergasse 12 a in 
Burgbernheim. Veronika Schulte-Bockholt sucht bei ihrer Malerei 
so lange, bis Farben, Farbintensität und Farborte einen harmo-
nischen Klang ergeben. Annette Heller legt als Porzellanmalerin 
großen Wert darauf, bei dieser alten Handwerkskunst neue Wege 
zu gehen, gemäß dem Motto: Altes Handwerk in neuem Licht!
Irmtraud Schmidt-Hartungs Reißtechnik lässt viele Möglichkeiten 
zu. Malen, spachteln, reißen, schichten…verdichten. So entstehen 
fast dreidimensionale Werke.  Sehen Sie selbst!

Betreuung in den Sommerferien 2023
Die Sommerferien sind für die Kinder mit das Schönste, aber für 
die Eltern bisweilen ein sechswöchiges Betreuungsproblem. Um 
diese Lücke zu schließen, wollen wir Ihnen eine ganztägige Feri-
enbetreuung anbieten. Wir, das sind die Stadt Burgbernheim, die 
Grund- und Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel und die Ge-
sellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) 
GmbH. Die Ferienbetreuung ist ein Angebot für alle Schulkinder 
(auch für die 1. Klassen des Schuljahres 2023/24) unabhängig vom 
Wohnort und von der Zugehörigkeit zur Burgbernheimer Schule. 
Die Betreuungszeiten sind vorgesehen von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 8:00 bis 16:00 Uhr. Der Elternbeitrag beläuft sich 
auf 50,- Euro pro Woche und Kind. Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt sechs Kinder. Damit wir weiter planen können, brauchen 
wir schnellstmöglich Ihre Rückmeldung zum Bedarf. 
Bitte melden Sie uns, in welcher Ferienwoche Sie für Ihr/e Kind/
er die Betreuung benötigen. Für Rückfragen steht Ihnen die 
Schulleitung gerne zur Verfügung: Tel. 09843/451.

Kreisbücherei Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Bücherbus-Fahrplan Strecke 9
Schuljahr 2022/2023

Burgbernheim 08.30 – 12.00 Uhr Schule
Burgbernheim 13.15 – 13.30 Uhr Marktplatz
Muna-Marktbergel 13.45 – 14.00 Uhr Bushaltestelle
Marktbergel 14.10 – 14.40 Uhr Rathaus
Ottenhofen 14.45 – 15.00 Uhr Ortsmitte
Illesheim 15.15 – 15.35 Uhr Kirche
Erkenbrechtshofen 15.55 – 16.15 Uhr Ortsmitte
Krautostheim 16.35 – 17.00 Uhr Bushaltestelle Waage

Ausleihtag:     Donnerstag

    16.03.2023
    20.04.2023
    11.05.2023

    
    

15.06.2023
06.07.2023
27.07.2023
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Mit dem Entdecker-Koffer raus
in den Wald und die Steuobstwiese
Die ersten Frühjahrsblüher strecken 
vorsichtig ihre Köpfe aus dem Boden. 
Die Vogelwelt erwacht langsam und die 
Tage werden länger. Die Natur lädt wie-
der ein nach draußen zu gehen und sie 
zu entdecken! Die Entdecker-Koffer Wald 
und Streuobstwiese der Stadt Burgbern-
heim bieten unzählige Möglichkeiten, 
dem sichtbaren und verborgenen Leben 
in Wald und Streuobstwiese auf die Spur 
zu kommen.
Die Koffer sind vor allem für Familien mit 
Kindern bis ca. 12 Jahren, Schulklassen von 
Grundschulen, Sekundarstufe 1 sowie Kin-
dergartengruppen geeignet. Von Becher-
lupen und Ferngläsern über Stethoskope 
bis hin zu Klappspaten ist alles drin, um 
die Natur mit allen Sinnen erlebbar zu 
machen.

Die erlebnisorientierten Leitfäden zu 
den Themen Streuobstwiese oder Wald 
enthalten 18 bzw. 20 Naturerfahrungs-
spiele, Bewegungsspiele und viel Raum 
für Fantasie und Kreativität. Mit dabei 
sind Touren durch den Burgbernheimer 
Wald und die Streuobstwiesen, mit ei-
ner Auswahl an Spielen.
Familien können sich einen Koffer ko-
stenfrei für eine Woche bei der Stadt 
Burgbernheim ausleihen.
Die Ausleihe an Erzieher*innen, 
Lehrer*innen und Umweltbildner*innen 
erfolgt nach Absprache. Ausleihe unter 
umweltbildung@burgbernheim.de oder 
telefonisch unter 09843/309-29. 
Weitere Infos: https://www.burgbern-
heim.de/Startseite/Kinder-und-Familie/
Entdecker-Koffer/E62109.htm

 BURGBERNHEIM:

14.12.2022 Birk Leon Noel
Eltern: Martina und Tobias Birk
Adresse: Äußere Bahnhofstraße 42 A, 91593 Burgbernheim

23.12.2022 Schanda Martha Pauline
Mutter: Aylin Gerlinger
 Rodgasse 11, 91593 Burgbernheim

Qi Gong für den Alltag
Qi Gong ist ein Bestandteil der „Traditionellen Chinesischen Medi-
zin“. Es ist eine Methode zur Pflege der Lebenskraft. Die Übungen 
verbinden einfache Körperhaltungen mit langsamen Bewe-
gungen und ruhiger Atmung. Entspannung und Konzentration 
verbinden sich auf natürliche Weise miteinander. Die körperliche 
Konstitution wird gestärkt und der Geist kann sich beruhigen. In 
der Regel ist Qi Gong nicht zu anstrengend und kann der per-
sönlichen Situation angepasst werden. Qi Gong-Übungen sind für 
jedermann möglich, unabhängig von Alter und Geschlecht. Bitte 
mitbringen: bequeme Schuhe und lockere Kleidung
WAG5100
Burgbernheim, Schulstr. 1, Mittelschule, Aula
Mo., 27.02.23 (10x) 18.00 – 19.00 Uhr
mit Sigrun Lokotzke, geprüfte Qi Gong-Lehrerin 33,30 Euro

„Glaube bewegt“
So lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages 2023
der in unzähligen ökumenischen Gottesdiensten weltweit am 
Freitag, den 3. März 2023 gefeiert wird. 
Die Weltgebetstags-Ordnung 2023 kommt von Christinnen aus 
Taiwan, die diesen Weltgebetstag vorbereitet haben. 
Sie legen uns ihre besondere politische Lage und ihre Sorge um 
die Umwelt ans Herz. Mit ihnen beten wir dafür, 
dass auch unsere Kinder und Enkel*innen noch eine bewohnbare 
Erde vorfinden. Entschieden müssen wir jeden Tag 
unter anderem gegen den Klimawandel handeln, uns „bewegen 
lassen“.

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag in Burgbernheim
am 3. März 2023 um 19.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus.

Da wir in diesem Jahr glücklicherweise wieder wie gewohnt zu-
sammen kommen können, lädt sie das ökumenische
Team Burgbernheim zur 
Feier des Weltgebetstages 
ins evangelische Gemein-
dezentrum ein. 
Nach der Andacht besteht 
auch wieder die Möglich-
keit zur Verkostung lan-
destypischer Speisen und 
Getränke.

 Foto: ©wdpic
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Flurgänge der Siebenereien Burgbernheim, Buchheim, Schwebheim
Die Siebenereien Burgbernheim, Buchheim und Schwebheim führen Flurgänge durch.
Begangen werden:

•  in der Siebenerei Burgbernheim vom 27.03.2023 – 03.04.2023
die Flur im Rothfeld und im Aibfeld bis zur Grenze Ens 

•  in der Siebenerei Buchheim vom 01.04.2023 – 15.04.2023
die Flur westlich der Ergersheimer Straße und Hainbach bis Ergersheimer Grenze und Pfaffenhofener Grenze

•  in der Siebenerei Schwebheim vom 01.04.2023 – 15.04.2023
die Flur östlich der B13 und südlich der Illesheimer Straße

Es wird darauf hingewiesen, dass alle Grundstückseigentümer gemäß Art. 9 AbmG verpflichtet sind, die Grenzzeichen an ihren 
Grundstücken zu erhalten und erkennbar zu halten. Da die Möglichkeit einer kostengünstigen Mängelbehebung besteht, sind 
Mängel dem Feldgeschworenenobmann rechtzeitig vorher mitzuteilen.

Die Grundstückseigentümer werden gebeten, die Grenzzeichen aufzudecken und eventuell fehlende oder schadhafte Steine 
rechtzeitig vor dem Flurgang bei den Obmännern anzuzeigen. 

Ausdrücklich weisen die Siebener darauf hin, dass die Gemeinde und der Landkreis Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim, 
soweit diese Grundstücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den Antrag gestellt haben, Mängel an gemeindlichen bzw. 
an landkreiseigenen Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten hierfür der Verursacher zu tragen hat.

Die Pächter sind von den Verpächtern zu verständigen.

Mit Streuobst auf der Grünen Woche
Burgbernheim wirbt für den Erhalt und die Nutzung der Streuobstwiesen

Die Grüne Woche in Berlin ist die weltweit größte Verbraucher-
messe für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau. In diesem 
Jahr fanden die rund 300.000 Messebesucher in der Bayernhalle 
eine Sonderfläche zum Thema Streuobst, welches dort mit allen 
Sinnen erkundet werden konnte. Auf der Sonderfläche ging es 
um die Bedeutung der Streuobstwiesen, die in Bayern eine lan-
ge Tradition haben und die Kulturlandschaft prägen. Neben der 
Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft waren Vertreter 
der „100 Genussorte Bayern“ am Stand (Burgernheim, Lallinger 
Winkel, Fatschenbrunn, Neudrossenfeld) und boten einen Einblick 
in das abwechslungsreiche Sortiment der Streuobstprodukte. 
Für die Streuobststadt Burgbernheim waren Bürgermeister 
Matthias Schwarz mit Sohn Maximilian, Stadtgärtner Ernst Grefig 
und Leiterin des Streuobstkompetenzzentrums Nadine Höhne vor 
Ort. Über 1.300 Portionen naturtrüben Apfelsaft-Slush schenkten 
sie an die Besucher aus, die über den hervorragenden und na-
türlichen Geschmack überrascht waren. Kennt man doch Slusheis 
ansonsten nur als zuckersüßes Getränk in grellen Farben. Für Fra-
gen zu typischen Sorten und zum Umgang mit dem Klimawandel 
in der Streuobstwiese nahm sich Ernst Grefig ausführlich Zeit. „Die 
Maulbeere ist ein solcher Klimawandelbaum, der Trockenheit gut 
abkann und auch gegenüber Schädlingen und Pilzen robust ist“, 
informierte er und ließ die für viele Besucher noch unbekannte 
Maulbeere verkosten.
Streuobst ist vielfältig verwendbar. Eine wichtige Botschaft für 
das Quartett in Berlin. So boten sie die Produkte der Streuobst-
genossenschaft „EinHeimischer“, Liköre und Edelbrände der Hof-
brennerei Markert und Bruchschokolade mit Trockenstreuobst der 
Chocolaterie und Patisserie Grand Cru an.
Nicht nur die kulinarischen Schmankerl wurden präsentiert, auch 
Streuobst- und Kräuterführungen, Schlemmerwanderungen und 
Burgbernheim als Aktiv- und Erholungsort wurden beworben. 

Das Interesse an der Streuobstthematik in Bayern ist aktuell 
hoch, dies beweist nicht nur der Streuobstpakt Bayern. Etliche 
Politiker schauten am Streuobstmessestand vorbei und ließen 
sich über die Nutzungsmöglichkeiten von Streuobst sowie aktu-
elle Projekte informieren.

Ernst Grefig, Julia Körner (LWG), Maximilian Schwarz, Nadine Höh-
ne und Matthias Schwarz warben auf der Grünen Woche für die 
vielfältige Streuobstlandschaft Burgbernheims und boten regionale 
Streuobstprodukte (Säfte, Edelbrände und Pralinen) zur Verkostung 
und zum Kauf an. Foto: LWG/Julia Körner
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Förderverein formiert sich
Gründung am 5. Mai 2023 in der Roßmühle

Der neu zu gründende Förderverein unterstützt die Aktivitäten des 
künftigen Bürger- und Streuobstkompetenzzentrums Burgbern-
heim, indem er Aktivitäten zur außerschulischen Umweltbildung, 
zur Bewahrung der Streuobstwiesen, zur Bewusstseinsbildung 
für den Wert der Kulturlandschaft und zur kulturell-gesellschaft-
lichen Belebung des Ortes fördert. Treiber der Vereinsgründung 
ist der Förderkreis Bürger- und Streuobstkompetenzzentrum, der 
sich während des Bürgerbegehrens 2021 formierte, um für das 
Zentrum einzutreten. 
„Wir haben gemerkt, dass die Menschen unbedingt daran mit-
wirken möchten, das Bürger- und Streuobstkompetenzzentrum 
Burgbernheim mit Leben zu füllen“, sagt Johannes Helgert, 
Sprecher des Förderkreises. Der Förderverein bietet für Privatper-
sonen, Vereine und Unternehmen zum einen die Möglichkeit das 
Zentrum sowie seine Ziele finanziell zu unterstützen und zum 
anderen die Möglichkeit sich personell einzubringen z.B. bei der 
Durchführung von Umweltbildungs- und Kulturveranstaltungen. 
Damit wird der Verein eine wichtige Stütze im Betrieb des Zen-
trums sein. Auch während der jetzt anfangenden Bauphase wird 
der Verein das Projekt mit Öffentlichkeitsarbeit begleiten. Eine 
Zusammenarbeit mit den bestehenden Vereinen und Initiativen 
Burgbernheims liegt den Initiatoren am Herzen.
Alle Interessenten sind herzlich zur Gründungsversammlung 
eingeladen!

Wann?  Freitag, der 05. Mai 2023, um 19.00 Uhr
Wo?  Roßmühle, Burgbernheim

Füße sind die Basis für 
einen gesunden Körper. 

Welche Schuhe braucht mein Kind?
Wie wähle ich den richtigen Schuh?
Warum ist barfuß laufen so gesund?

All diese Fragen und viele mehr werde ich an 
dem Infoabend beantworten!

Christine Hillenbrand
Physiotherapeutin

Ich freu mich auf Ihr Kommen!

Hallo an Alle!
Die kommunale Allianz A7 Franken West besteht seit 2005 und ist 
für ihre innovative Regionalentwicklung bekannt. In den letzten 6 
Jahren wurde sie von der engagierten Allianzmanagerin Nadine 
Höhne begleitet, welche nun in Burgbernheim das Streuobst-
Kompetenzzentrum gestaltet. Gerne möchte ich mich, Leonie 
Kaden, als neue Allianzmanagerin vorstellen. Nach meinem 
Regionalmanagement-Studium in Triesdorf freue ich mich, als 
gebürtige Fränkin, gemeinsam mit den 13 Kommunen der Allianz 
die Region zukunftsfähig zu gestalten.
Für nähere Informationen und Fragen zur kommunalen Allianz 
„A7 Franken West“ können sich Interessierte gerne an mich wen-
den.

Kommunale Allianz A7 Franken West
c/o Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
Tel. 09842/207-25
leonie.kaden@uffenheim.de 
www.franken-west.de

Misteln schneiden zum Schutz 
der Streuobstwiesen
Gerade zu Weihnachten werden Misteln gern im Wohnzimmer 
oder über der Eingangstüre aufgehängt. Doch gerade in Wäldern 
und auf Streuobstwiesen breiten sich die Misteln rasant aus. 
Misteln sind sogenannte Hemiparasiten, also halbschmarotzende 
Pflanzen, die ihren Wirten mithilfe von Saugwurzeln Wasser und 
Nährstoffe entziehen.
Die Vitalität der befallenen Bäume nimmt vor allem bei Mehr-
fachbefall stark ab, es kommt zu einem Abbrechen der Äste 
und zum Absterben der ganzen Bäume. Im Volksmund werden 
Misteln deswegen auch „Würger des Apfelbaumes“ genannt.
Die Stadt bittet ihre Bürger darum, die Misteln aus den eigenen 
Streuobstbeständen herauszuschneiden. 
Ist der Baum befallen, sollten Sie die Äste mit Misteln vollständig 
entfernen. Die Mistel befällt nämlich nicht nur den Ast sondern 
sitzt mit ihren Wurzeln im Gewebe des Baumes. Der Spätwinter 
und das Frühjahr sind für das Entfernen von Misteln geeignete 
Zeitpunkte, weil sich die Bäume dann in der Ruhephase befinden.
Die Stadt ist bemüht Misteln in den städtischen Streuobst anlagen 
nach und nach herauszuschneiden.
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Hofflohmarkt in
Burgbernheim am
01.04.23
Der Hofflohmarkt Burgbernheim ist 
eine Aktion organisiert durch die 
Freien Bürger Burgbernheim e.V. für 
Nachbarschaft, Nachhaltigkeit und 
Miteinander.

Anwohner*Innen verkaufen ihre
Lieblingsstücke im eigenen Hof, 
Garten oder Garage. Perfekt, um 
den Dachboden zu entrümpeln oder 
Neues zu ergattern. 

Durch viele verschiedene Höfe, die 
mitmachen, entsteht ein bunter 
und facettenreicher Trödeltag in der gesamten Stadt.

Wir als Freie Bürger erstellen einen Stadtplan mit allen teilnehmenden Höfen
und bewerben diesen. 

Wir freuen uns auf einen geselligen Trödeltag.

Verkaufsregeln

· Hausverwaltung/ Eigentümer*in muss genehmigen
· kein Verkauf auf Gehwegen und öffentlichen Flächen
· Verkauf nur im „eigenen“ Hof oder Garten (Privatgrund)
· keine gewerblichen Verkäufer/ Verkauf nur von privat
· die Haftung / Verantwortung übernimmt die angemeldete Person mit der angegebenen Adresse
· es dürfen keine gasbetriebenen Grillgeräte betrieben oder vergleichbare feuergefährliche Handlungen 
durchgeführt werden
· die Initiatoren (Freie Bürger Burgbernheim e.V.) übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art
· eine Rückerstattung ist nicht möglich
· findet bei jedem Wetter statt (Tipp: Pavillons, Schirme oder Planen besorgen)
· Verkauf von Lebensmitteln ist nicht erlaubt

Teilnahmebetrag: 10 €/pro Hof

Verkaufszeit 11.00 bis 16.00 Uhr

Anmeldung per Mail unter:

info@freie-buerger-burgbernheim.de oder per

Whatsapp oder Telefon unter:

0176/81038520



MITTEILUNGSBLATT Stadt BurgbernheimNr. 88 März/April

9

Regionalbudget das Erfolgsprogramm 
2023 werden wieder 17 tolle Projekte umgesetzt 

Zum vierten Mal in Folge stehen der Integrierten Ländlichen Ent-
wicklung (ILE) 100.000 € für die Umsetzung von Kleinprojekten 
zur Verfügung. 
Mit Hilfe des Regionalbudgets können dieses Jahr 17 Kleinpro-
jekte mit einer Gesamtinvestition von etwa 188.000 € brutto 
gefördert werden. Diese Projekte müssen bis zum 01. Oktober 
2023 umgesetzt und nachgewiesen sein. 
Die Palette der geförderten Projekte ist breit gefächert, siehe 
unten stehend. 
Da die Antragsfrist für das Regionalbudget 2023 abgelaufen ist, 
können aktuell keine weiteren Förderanfragen eingereicht wer-
den. Die gute Nachricht, für 2024 ist erneut ein Regionalbudget 
vorgesehen. Ein Aufruf hierzu wird voraussichtlich im Herbst 
erfolgen. 
Gefördert werden können ausschließlich Kleinprojekte, deren för-
derfähige Gesamtausgaben 20.000 EUR (netto) nicht übersteigen. 
Die Förderung pro Projekt beträgt bis zu 80% der förderfähigen 

Nettokosten (=Bruttokosten abzüglich Umsatzsteuer, Skonti, Boni 
und Rabatte), maximal jedoch 10.000 Euro. Die Anträge können 
von Kommunen, Vereinen, Verbänden, Stiftungen, Genossen-
schaften, Kleinstunternehmen oder Privatpersonen eingereicht 
werden. 
Weitere Informationen zum Regionalbudget sowie Formulare sind 
unter https://www.franken-west.de/projekte/regionalbudget/ 
zu finden. Für nähere Informationen können sich Interessierte 
zudem an die neue Allianzmanagerin Leonie Kaden in der Ge-
schäftsstelle der Kommunalen Allianz A7 Franken West melden. 

Kommunale Allianz A7 Franken West c/o 
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim 
Tel. 09842/207-25 
leonie.kaden@uffenheim.de 
www.franken-west.de

Gemeinde Hemmersheim
Aufwertung Jugendraum Hemmersheim
Förderung: 10.000€

Gemeinde Weigenheim
Aussichtsplattform Kapellberg
Förderung: 10.000 €

Gemeinde Simmershofen
Fußbodenerneuerung Schützenhaus Adelhofen
Förderung: 10.000 €

Heimat - und Museumsverein Uffenheim
Künstlerische Leistungen für den Eingangs - und
Archäologiebereich im Gollachgaumuseum Uffenheim
Förderung: 8.931,35 €

TSV Marktbergel
Kleinkinderspielplatz
Förderung: 8.292,00 €

Stadt Burgbernheim
DGH Pfaffenhofen Bestuhlung
Förderung: 8.238,70 €

DGH Verein Herrnberchtheim
Umgestaltung des alten Pfarrgartens
und Erweiterung des Spielplatzes am neuen Standort
Förderung: 6.870,00 €

Blaskapelle Steinach/Ens
Anschaffung einer Tuba für die Blaskapelle Steinach/Ens e.V.
Förderung: 5.700,84 €

Gemeinde Gollhofen
Maibaumständer
Förderung: 5.598,90 €

Gemeinde Ergersheim
Grillplatz
Förderung: 5.198,25 €

Bürgerschützenverein 1952 Gollhofen e.V.
Anschaffung von Jugendgewehren zur Förderung der Jugend
Förderung: 4.051,77 €

Weinparadies Franken Vermietungs GbR
Faltzelte
Förderung 4.024,17 €

Gemeinde Oberickelsheim
Freilichtbühne am Kirchplatz für Gesangsverein
Förderung 4.003,00 €

Weinbauverein Bullenheim e.V.
Acht-Eck-Pavillon
Förderung: 3.819,72 €

Musikverein Zeitvertreib Ulsenheim
Tuba und Notenständer für die Jugendausbildung
Förderung 3.220,17 €

Evangelische Landjugend Ippesheim
Beschaffung von Festzeltausstattung
Förderung: 1.359,73 €

Wein - und Gartenbauverein Markt Nordheim
Sonnen -Regen-Schirme
Förderung: 688,15 €

REGIONALBUDGET 2023
17 Projekte: Förderung 100.000 € – Gesamtinvestition: 186.246,90 €
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Ein Hoch auf das Regionalbudget
Alle vier kommunalen Allianzen des Landkreises sind begeistert

Die Vertreter der vier Kommunalen Allianzen des Landkreises 
Neustadt a.d. Aisch-Bad Windsheim – A7 Franken West, Aurach-
Zenn, FRANKEN 3 sowie NeuStadt und Land – ziehen ein positives 
Resümee aus dem Regionalbudget der letzten 4 Jahre. 
Beim Treffen im Gerntgarten in Neuhof an der Zenn fand ein Aus-
tausch zu den laufenden Projekten, den Projektabläufe sowie zu neu-
en Ideen statt. Die anfänglichen Bedenken bezüglich der regionalen 
Förderung waren schnell verfolgen. Mittlerweile läuft das Förderpro-
gramm sehr gut und viele Vereine und Gruppierungen können vom 
Regionalbudget profitieren. 

Auch die erfassten Gesamtzahlen der vier Allianzen aus den Jahren 
2020 bis 2023 sind beeindruckend. In den letzten vier Jahren wurden 
gemeinsam 234 Projekte mit einer Gesamtinvestition von 2,8 Millio-
nen Euro und einer Fördersumme von 1,5 Millionen Euro umgesetzt.

Die Vertreter der vier kommunalen Allianzen freuen sich 
über das Erfolgsprogramm Regionalbudget (v.l.n.r: Theresia 

Pöschl, Klaus Meier, Eva-Maria Fell, Dr. Manfred Kern, 
Leonie Kaden, Martin von Löffelholz, Claudia Wust, Max Gaier, 

Rüdiger Probst, Markus Heindel) ©Ute Niephaus

Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e.V. 
Haben Sie Erfahrung mit Mobbing oder sind Sie derzeit von 
Mobbing betroffen?

Dann lädt sie der Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e.V. 
jeden Freitag ein, zwischen 15–17 Uhr zur offenen Sprechstun-
de in die Grund- und Mittelschule Burgbernheim zu kommen. 
Ebenso bieten wir diverse Veranstaltungen in der Schulaula an. 
Die Seminare finden immer ab 19 Uhr in der Aula der Grund- 
und Mittelschule Burgbernheim, Schulstraße 1, 91593 Burg-
bernheim statt. Sie dauern etwa 1,5 Stunden, anschließend ist 
noch ausgiebig Zeit für Diskussionsrunden.

Der Teilnahmebetrag beläuft sich auf 10,– €/Person. Quit-
tungen sowie Teilnahmebescheinigungen können auf Anfra-
ge ausgestellt werden. Wir bitten um Anmeldung unter der 
Telefonnummer 0160 97368708, da die Plätze begrenzt sind.

14.3.2023 „Burnout – geht nicht, gibt’s nicht“

28.3.2023 „ Konflikte: Entstehung – Entwicklung – 
Vermittlung“

18.4.2023 „ Traditionelle Konfliktführung – 
Gründe, Risiken, Der Weg 
des Durchsetzens“

2.5.2023  „Der innere Konflikt – 
Warum uns bestimmte 
Dinge aufregen“

16.5.2023  „Kollegiale Beratung – eine 
spezielle Diskussionsstrategie 
für lösungsorientierte 
Mitmenschen“

26.9.2023  „Mobbing – Psychoterror am Arbeitsplatz“

2.10.2023  „Arbeitsrecht – Urlaub, Arbeitsunfähigkeit, 
Beendigung des Arbeitsverhältnisses“

17.10.2023  „No Mobbing – Handlungsmöglichkeiten der 
betrieblichen Interessenvertretungen“

14.11.2023 „ Wie helfe ich Betroffenen – Beratung und 
Unterstützung durch betriebliche Ersthelfer“

28.11.2023 „Vorgehen bei akutem Mobbing“

Wöchentliche Wegwerfgesellschaft
Freitag für Freitag ziehen die Mitarbeiter unseres Bauhofes los, 
um einem „schmutzigen Geschäft“ nachzugehen: Im gesamten 
Stadtgebiet sowie in unseren Naherholungsgebieten leeren sie die 
rund 80, meist roten Abfallbehälter aus und führen den Inhalt einer 
ordnungsgemäßen Entsorgung zu. Stets kommen hierbei 2 - 3 
Schaufelladungen zusammen - dies entspricht jede Woche einer 
Menge von bis zu vier Kubikmetern. Die mittlerweile erheblichen 
Kosten sind über den städtischen Haushalt von der Bürgerschaft 
zu tragen. Besonders auffällig sind die zahllosen Schnapsflaschen 
sowie prall gefüllte Mülltüten, die eigentlich mit dem Hausmüll zu 

entsorgen sind. Üble Ge-
rüche verbreiten zudem 
die vielen Hundekottüten, 
so dass diese Aufgabe 
zweifelsohne nicht zu den 
Lieblingsaufgaben unserer 
Bauhofmitarbeiter zählen wird. Entsprechend bitten wir einmal 
mehr größere Abfällmengen über die hierfür vorgesehenen Haus-
mülltonnen oder die Altglascontainer dem vorgesehenen Wert-
stoff- bzw. Abfallkreislauf zuzuführen.
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Mobile Problemmüllsammlung
Frühjahrssammlung Abfallwirtschaft des Landkreises 

Von A wie Abbeiz-
mittel bis Z wie 
Zeichentusche, die 
Abfallwir tschaft 
des Landkreises 
sammelt proble-
matische Stoffe in 
haushaltsüblichen 
Mengen ein. In 
der Zeit von Mon-
tag, 27. Februar 
2023 bis Dienstag, 
14. März 2023, ist wieder die mobile Problemmüllsammlung un-
terwegs. Die Fachkräfte führen die Stoffe einer umweltgerechten 
Entsorgung beziehungsweise Wiederaufbereitung zu. Die Abfall-
wirtschaft bittet, Flüssigkeiten nur in fest verschlossenen Behältern 
anzuliefern (maximal 30-Liter-Gebinde). 

Montag, 27. Februar 2023 – Illesheim:
11:00-11:45 Uhr Schwarzscheune, Ende der Schlossstraße
Donnerstag, 9. März 2023
12:30-13:15 Uhr Gewerbegeb. „An der Wolben“, Gallmersgarten
14:00-15:15 Uhr Gewerbestr. 7, Burgbernheim
16:15-17:00 Uhr Bachbrunnweg 4, Marktbergel 

 

 

 

 

 

 
 

  Distanz  Startzeit  Wettbewerb 
 5,6 km  09:30 Uhr  Hobbyberglauf (mJA/B, wJA/B, Erw.) 
  5,6 km  09:30 Uhr  Nordic-Walking (mJA/B, wJA/B, Erw.) 
  13,4 km  09:45 Uhr  Crosslauf 
  2,0 km  11:30 Uhr  Schülerlauf MK/WK U10 bis U12 
  2,0 km  11:55 Uhr  Schülerlauf MJ/WJ U14 bis U16 
  0,6 km  12:20 Uhr  Bambinilauf MK/WK U8 

 

Helfer*innen für Auf- und Abbau der Veranstaltung, als 
Streckenposten, in der Zeitnahme am Berg oder für die 
Verpflegung der Läufer*innen und Gäste melden sich bitte 
bei Annette Sauerhammer unter 0160/97306267. 

Frühlingskonzert der Stadtkapelle 
Burgbernheim e.V.
Nach mehrjähriger Unterbrechung findet das traditionelle Früh-
lingskonzert der Stadtkapelle Burgbernheim e.V. wieder statt. 
Wir freuen uns sehr, nach den musikalisch stillen Jahren für Sie 
musizieren zu dürfen. Zur Zeit erarbeitet die Stadtkapelle unter 
ihrem musikalischen Leiter Dr. Peter Kamleiter das Programm, 
bei dem sowohl die Freunde der modernen als auch die Freunde 
der böhmischen Blasmusik auf ihre Kosten kommen werden. Als 
besondere Gäste dürfen wir den MGV 1844 Burgbernheim begrü-
ßen, lassen Sie sich überraschen.

18. März 2023, um 20.00 Uhr, in der Sporthalle Burgbern-
heim. Einlass ab 19 Uhr. Der Preis pro Karte beträgt 7,– €.

Kartenvorverkauf mit Platzkarten bei der Raiffeisenbank und der 
Sparkasse in Burgbernheim. Auf Ihr kommen freut sich die Stadt-
kapelle Burgbernheim e.V.

Spielst Du bereits ein Blasinstrument
und hast Lust, Teil unseres Orchesters
zu werden?

Du lernst gerade ein Blasinstrument
und möchtest in der Gruppe musizieren?

Hast Du oder Dein Nachwuchs Interesse,
ein Musikinstrument zu erlernen?
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Die Stadtkapelle Burgbernheim steht für
hochwerti ge Musik verschiedenster Sti lrichtungen.

Wir wollen durch unsere Musik bestehende 
Traditi onenerhalten und weitergeben.

Unser Ziel ist es, Menschen aller Altersgruppen
für Musik zu begeistern.

Werde Teil unseres Orchesters!
Wir laden Dich herzlich ein, bei uns mitzuspielen.
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SG Black N’ Blue Jugend Rugby 
Die Rugby-Jugendmannschaften der SG Black N’ Blue des TSV 
1877 Burgbernheim & TV 1860 Bad Windsheim veranstalteten am 
11. Februar ein Hallen-Flag-Rugby-Turnier in der Sporthalle der 
Grund- und Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel. Am Turnier 
nahmen mehrere Teams aus Nordbayern teil, insgesamt 70 Kin-
der und Jugendliche im Alter von 5 bis 17 Jahren. Die Gäste kamen 
aus Nürnberg, Erlangen, Schwabach, Lauf an der Pegnitz und 
Hersbruck, sodass die ganze mittelfränkische Rugbycommunity 
dabei war. 
TSV 1877 Burgbernheim Rugby Abteilungsleiter und Haupttrainer 
Anthony Cervizzi, verbrachte die letzten zwei Monate damit, die 
Mannschaft während des wöchentlichen Trainings auf das noch 
neue und ungewohnte Flag Rugby vorzubereiten. Er organisierte 
das Event mit Unterstützung von Dave McNaughton, dem jahr-
zehntelangen Trainer des Illesheim Black N‘ Blue Rugby Club, 
dem Vorläuferverein der Spielgemeinschaft. Für die Rugbyspieler 
in Nordbayern war es das erste Hallenturnier seit Februar 2020, 
welches zuletzt auch in Burgbernheim stattgefunden hatte, und 
sie waren voller Vorfreude, dass es endlich losging.
Die drei Mannschaften der kombinierten Altersklassen U8 und 
U10 spielten fünf Spiele. Das Gastgeberteam hatte genug Spieler, 
um zwei Mannschaften für das Turnier zu stellen, und eine SG der 
Teams Lauf/Hersbruck schloss sich ihnen an. Das Team Black N’ 
Blue 1 blieb an diesem Tag ungeschlagen und wurde Turniersie-
ger, gefolgt vom Team Black N‘ Blue 2 auf dem zweiten Platz und 
der SG Lauf/Hersbruck auf dem dritten Platz.
Die drei Mannschaften der U12, die SG Black N’ Blue, Schwabach 
und die SG Lauf/Hersbruck/Erlangen, Nürnberg, zeigten in ihren 
sechs Spielen die beste Vorstellung. Die Gastgeber erzielten 23 
Punkte und ließen nur 10 gegnerische Punkte zu. 
Dies war das Ergebnis mehrerer starker Einzelaktionen. Topscorer 
der Schwarzblauen war Adrian C.. Der Kapitän der U12, Veteran 
Benjamin B., erzielte ebenfalls mehrfach Punkte und war in der 
Defensive entscheidend für etliche Ballverluste der Gegner. Iliel 
D. brillierte mit mehreren aufregenden Einzelaktionen in Angriff 
und Verteidigung, die dazu beitrugen, den Rest des Teams in kri-
tischen Spielsituationen hochzuziehen und neue Kraft zu geben. 
Black N’ Blue gewann alle Spiele, gefolgt von der SG Hersbruck/
Lauf/Erlangen/Nürnberg auf Platz zwei und Schwabach auf Platz 
drei.
In der ebenfalls kombinierten Altersklasse U14/U16 traten drei 
Mannschaften an. Dort dominierte ein gemeinsames Team der 
SG Black N’ Blue/Erlangen/Nürnberg mit 25 Punkten in drei 
Spielen. Die Gastspieler aus Erlangen und Nürnberg, die seit teil-
weise acht Jahren Rugby spielen und die meiste Erfahrung aller 
Beteiligten mitbrachten, erzielten hierbei auch den Großteil der 
Punkte für das Team. Doch genauso wertvoll war der Einsatz der 

heimischen Akteure. So gab es einige beeindruckende Defensiv-
aktionen durch Black N’ Blue-Spieler, Stefan G., der hochkarätige 
Chancen der Gegner mehrfach vereitelte. Dank der Kombination 
aus Erfahrung und eingespielt sein blieb die SG Black N’ Blue 
ungeschlagen und gewann alle Spiele, gefolgt von Lauf auf dem 
zweiten Platz und Hersbruck auf dem dritten Platz.
Das Turnier war in jeder Hinsicht ein Erfolg. Dies ist nicht zuletzt 
den zahlreichen freiwilligen Helfern des TSV 1877 Burgbernheim 
und des TV 1860 Bad Windsheim, die beim Verkauf von Speisen 
und Getränken und der Durchführung des Turniers halfen, zu 
verdanken. 
Auch die sportliche Hilfe trug hierzu bei. Die beiden Assistenz-
trainer Daniel Weber und Hans Keith waren mit den Endergeb-
nissen der Jugendspieler aller Altersklassen der SG Black N’ Blue 
hochzufrieden. TV 1860 Bad Windsheim Abteilungsleiter Pascal 
Horst, der als Schiedsrichter die meisten Spiele leitete, war sehr 
beeindruckt von den jungen Talenten und ist zuversichtlich, dass 
das Programm rund um Burgbernheim und Bad Windsheim wei-
terwachsen wird.
Die restlichen Jugend-Rugby-Turnierserien dieser Saison werden 
von März bis Juli in Nordbayern ausgetragen. Die SG Black N’ 
Blue sucht immer nach neuen Spielern jeder Altersklasse (auch 
Erwachsene) und jeden Geschlechts mit oder ohne jegliche Er-
fahrung. 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an: 
•  Anthony Cervizzi, Rugby Abteilungsleiter & Jugendtrainer TSV 

1877 Burgbernheim, Tel: 0151-5701-4636, E-Mail: sgblacknblue-
rugby@gmail.com

•  Pascal Horst, Rugby Abteilungsleiter & Jugendtrainer TV 1860 
Bad Windsheim, Tel: +49 1575 0994499, E-Mail: Pascalhorst@
aol.com

Weitere Infos: https://www.instagram.com/sgblacknblue/
https://www.facebook.com/BlackNBlueBearsRugby

Spende anstatt Weihnachtskarten! 
Der Firmeninhaber der KFZ-Werkstatt und Tankstelle in Burg-
bernheim, Andreas Kleppel, spendet wie bereits im letzten Jahr 
1.000,00 Euro anstatt Weihnachtskarten. 
Diesmal durfte sich die F-Jugend vom TSV Burgbernheim über die 
Spende freuen. 
Der Trainer Peter Heil und Co-Trainer Thomas Ernst nahmen die 
Gabe voller Freude entgegen und bedankten sich sehr herzlich. 
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Sportangebote des TSV 1877 Burgbernheim in der Sporthalle
!"#$%&'()*#%)+,)-+.!/+0122+34$(*)$'5)67+)8/8+
!!! " # $ % & ' ( ) & * ( + , * -. " / *

!"#$%&'()*)()+

!"#$%& ()*+,-$ .#/0*,1)0%*$#,*
!"#$%&'&!"()&*+,&-,./0123.%4#/0$,
,-$.#/0'123242$

"#$%%!&!"'$%%!
526-7',$4260#8%"

%"'# (!'#' )") %*

5607187%#/9
:#/*(23$1&.;&:**$48#<$1&=,(*8 '&>.10(.$,8,(#/#/9
19$"2':-;/09$4'<-"'=9;>?42$'#9;'!"2@A=28BC-/D'
=28BC-/D'E0#-'1BD'F-6#"2;'9$%'G9;#">428H"2$

")$%%!&!"+$%%
<-"'IJ'!2KCB6%A
LB66<28;0H9;28

M$.B*=$<26%9$4'C2-'NJ'O28P->>-
%"'%!(!,"*!''!-%

?6%%$7@(%% 58#92$ "+$%%&!.%$,%
O08-;"-$#'5-;/028

%"'%!(!*+# *) %"

A.)@(%% //0!IA'Q942$% RST)*ST+U "'$%%!1!")$,%
VB<#$':B663-">

%"-"!(!'%) ,)-!#-
B6./8(#/@#4$&/0
N-$%28'C-;'TW'Q#082

"'$,%!1!"+$%%
F2"28':B663-">

%"-.!(!)*-#+"%
B6./8(#/@#4$&/0
,83#/0;2$2

"+$%%!1!.%$,%
F2"28':B663-">

%"-.!(!)*-#+"%

2-,#/$%&
:%8$,/C=#/0&D&E.,/$/
N-$%284#8"2$'N-$%28'PB$'X'A'W'Q#082$

TX&+('=9.C#9
TY&(('Z'TW&((''[8J'T

O6#9%-#'1629628

%"'"!(!#-%!"#!*"
:%8$,/C=#/0&D&E.,/$/
N-$%284#8"2$'N-$%28'PB$'X'A'W'Q#082$

TW&(('Z'T\&((''[8J')'
T\J(('=CC#9

O6#9%-#'1629628

%"'"!(!#-%!"#!*"
A.)@(%% //0
5'A'Q942$%'RS]U

"'$%%!1!")$,%
VB<#$':B663-">

%"-"!(!'%) ,)-!#-
A.)@(%% //0
O'A'Q942$%'RSTX*STYU

"'$%%!1!")$,%
VB<#$':B663-">

%"-"!(!'%) ,)-!#-

5(0F#/86/
^C9$4;;"9$%2'.?8':H$$28'9$%'58#92$ "+$%%!&!..$%%

O08-;"-#$':26>-4

%"'#!(!." '# -) .'
A.)@(%% //0
='A'Q942$%'RST]*ST_U

"+$%%!1!.%$,%
VB<#$':B663-">

%"-"!(!'%) ,)-!#-
?6%%$7@(%%
:H$$28

"+$,%!&!..$%%
O08-;"-#$':2K28

%"-+!(!%" %- .- ",

!-$$3"1)

234536 "#$ GHIJHB&AKE =C32/0;69$4;82-/02;'9$%'#$;@89/0;A'
PB662;'E8#-$-$4` NB$%-"-B$D'NBB8%-$#"-B$'9$% N8#."J

%+$%%!&"%$%%
<-"'IJ'a9.$#426

M$.B*=$<26%9$4'C2-'NJ'O28P->>-
%"'%!(!,"*!''!-%

=#/0$,8.,/$/
N-$%284#8"2$'N-$%28'#C'X'Q#082

"-$,%!&!"#$,%
:#8-#'N?0$

%"#%!(!---!)*!+,
A.)@(%% //0
I'A'Q942$%'RST)*ST+U

"'$%%!1!")$,%
VB<#$':B663-">

%"-"!(!'%) ,)-!#-
A.)@(%% //0
,'A'Q942$%'RST(U

"'$%%!1!")$,%
VB<#$':B663-">

%"-"!(!'%) ,)-!#-
A.)@(%% //0
,'A'Q942$%'RSTTU

"'$,%!1!"+$%%
VB<#$':B663-">

%"-"!(!'%) ,)-!#-

bU' :B9$"#-$C-c2'Z'[2<2-$;#<2'=9;.#08"2$'/#J'PB$'=@8-6'C-;'dc"BC28
bbU' 59eC#66'Z'a#662$"8#-$-$4'>3-;/02$'a28C;"A'9$%'5#;/0-$4;.28-2$D';B$;"'!@B8"@6#">

 

 

 

 

 

 
 

  Distanz  Startzeit  Wettbewerb 
 5,6 km  09:30 Uhr  Hobbyberglauf (mJA/B, wJA/B, Erw.) 
  5,6 km  09:30 Uhr  Nordic-Walking (mJA/B, wJA/B, Erw.) 
  13,4 km  09:45 Uhr  Crosslauf 
  2,0 km  11:30 Uhr  Schülerlauf MK/WK U10 bis U12 
  2,0 km  11:55 Uhr  Schülerlauf MJ/WJ U14 bis U16 
  0,6 km  12:20 Uhr  Bambinilauf MK/WK U8 

 

Helfer*innen für Auf- und Abbau der Veranstaltung, als 
Streckenposten, in der Zeitnahme am Berg oder für die 
Verpflegung der Läufer*innen und Gäste melden sich bitte 
bei Annette Sauerhammer unter 0160/97306267. 
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Sportangebote des TSV 1877 Burgbernheim in der Sporthalle
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  5,6 km  09:30 Uhr  Nordic-Walking (mJA/B, wJA/B, Erw.) 
  13,4 km  09:45 Uhr  Crosslauf 
  2,0 km  11:30 Uhr  Schülerlauf MK/WK U10 bis U12 
  2,0 km  11:55 Uhr  Schülerlauf MJ/WJ U14 bis U16 
  0,6 km  12:20 Uhr  Bambinilauf MK/WK U8 

 

Helfer*innen für Auf- und Abbau der Veranstaltung, als 
Streckenposten, in der Zeitnahme am Berg oder für die 
Verpflegung der Läufer*innen und Gäste melden sich bitte 
bei Annette Sauerhammer unter 0160/97306267. 



MITTEILUNGSBLATT Stadt BurgbernheimNr. 88 März/April

15

Bunte Gärten ohne Torf – Gute Erde vom OGV
Um dem Abbau von Torf entgegenzuwirken, bietet der Obst- und 
Gartenbauverein Burgbernheim in diesem Frühjahr zum wieder-
holten Mal torffreie Gartenerde, nicht nur für Mitglieder, an. Sie 
kann für Blumenkästen wie Gartenbeete verwendet werden. 
Beim Abbau von Torf wird nicht nur ein über Jahrtausende ge-
wachsener Naturraum zerstört, es wird zudem der darin gebun-
dene Kohlenstoff freigesetzt. Um ein Zeichen zu setzen, hat da-
her der Burgbernheimer Obst- und Gartenbauverein den Verkauf 
torffreier Erde initiiert. Angereichert ist die Erde mit organischem 
Dünger und Kokosfasern, ein Abfallprodukt, das dazu beiträgt, 
dass die Erde Gießwasser gut aufnehmen kann. 

Bestellungen bitte bis 3. März 2023 bei Herrn Bruno 
Krug, unter der Telefonnummer 09843/1607 oder per 
WhatsApp 0152-52904631.

Der Preis beläuft sich für den handlichen 45-Liter-Sack auf
7,– €. Die Ausgabe der bestellten Erde erfolgt am Samstag, den 
18. März 2023, von 9 bis 12 Uhr an der Halle des Obst- und Gar-
tenbauvereins (Umgehungsstraße). 
Sollten Sie den Bestelltermin (3. März 2023) versäumt haben, 
besteht dennoch die Möglichkeit, torffreie Erde bei Herrn Krug 

zu ordern! Leisten auch Sie einen wertvollen Beitrag zum Kli-
maschutz, denn Moore binden große Mengen Kohlendioxid. Wir 
freuen uns auf Ihre Bestellung!

Ihr Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim 

Tag der Streuobstwiese
Am 28. April findet zum dritten Mal der „Tag der Streuobstwiese“ 
statt. Unter dem Motto #streuobstueberall wird in Deutschland 
und in vielen weiteren Staaten gefeiert.
In Burgbernheim lädt die Stadt Burgbernheim am Freitag, den 
28. April 2023, um 19 Uhr, zu einem Vortrag in die Grund- und 
Mittelschule ein.
Referent Ulrich Grauvogel, Diplomingenieur und Technologe bei 
der BISON FOREST GmbH in Wiesbaden berichtet über „Waldbau-
liche Innovationen für Agroforstsysteme: Hat der Obstbaum im 
Klimastress etwas davon?“.
Die BISON FOREST GmbH ist spezialisiert auf die Wirtschaftsform 
Dauerwald. Beim Umbau monokulturellen Altersklassenwaldes 
und zur Revitalisierung großer Schadflächen kommen Techno-
logiebausteine zum Einsatz, welche die Kraft gesunder Wur-
zelhäuser unverschulter 
Jungpflanzen nutzen. 
Inzwischen wurden die 
jahrelangen Erfahrungen 
aus forstlicher Anwen-
dung auf die Belange 
des Agroforstes und des 
Obstbaumes projiziert. 
Mit Blick auf die Aus-
fallraten herkömmlicher 
Vorzucht- und Pflanz-
methoden eröffnen sich 
neue Möglichkeiten auch 
für Obstbaumspezia-
listen. Eintritt ist frei.

 Foto: Bison Forest GmbH

Umveredelung an Altbäumen
Das Veredeln ist eine Möglichkeit der sortenreinen Vermeh-
rung. Sie dient vor allem im Obstbau dem Erhalt der einzelnen 
Obstsorten, denn bei der Aussaat entstehen keine sortenechten 
Jungpflanzen. Für das Gelingen bei allen Veredelungsmethoden 
kommt es darauf an, möglichst viel Kambium (dünne Wachs-
tumsschicht unter der Rinde) von Edelsorte und Unterlage in en-
gen Kontakt zu bringen. Das Umveredeln wird notwendig, wenn 
die Fruchtqualität des bestehenden Baumes nicht überzeugt, bei 
unpassender Reifezeit, bei Krankheitsanfälligkeit oder wenn eine 
Befruchtersorte einveredelt werden muss.
Am Samstag, den 22. April 2023, bietet Klaus Huprich, ausgebil-
deter Baumwart aus Neusitz, einen Kurs zu Umveredelung an 
Altbäumen an. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Rathaus Burgbern-
heim. Der Kurs ist kostenfrei und dauert ca. 3 Stunden.

Bildquelle: Rainer Hofmann
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Waldschäden durch Trockenheit und Borkenkäfer
Darüber und mehr über den Burgbernheimer Wald der 1940/50er 
Jahre berichtet der ehemalige Burgbernheimer Gemeindeförster 
Georg Endreß in seinem „Waldtagebuch.“

Georg Endreß, geb. 1920, gest. 2006, war seit Ende 1945 über 40 
Jahre in Burgbernheim als Förster tätig. Er schreibt: 
Dieses Tagebuch soll die Geschichte des Burgbernheimer Waldes 
festhalten und die Nachkommen von den guten und schlechten 
Zeiten ihres Waldes nach dem zweiten Weltkrieg unterrichten.
Beginnen will ich dieses Buch mit der Borkenkäferkalamität, die 
ihren Anfang im Jahr 1944 hatte und 1949 ihr Ende fand. 
In der Abteilung Vogelsang stürzte im November 1942 eine 
deutsche Flugmaschine vom Typ HE111 aus dem nahe gelegenen 
Flugplatz Illesheim in den 70jährigen unberührten Fichtenbestand 
und schlug eine 30 m breite und 70 m lange Lücke. Das angefalle-
ne Fichtenholz wurde zu Stammholz und Faserholz aufgearbeitet, 
blieb aber zu lange unentrindet im Walde liegen, sodass die „5. 
Kolonne“ des Borkenkäfers genügend Brut- und Fraßmaterial 
vorfand und sich rasch vermehren konnte. Der Grund, warum das 
Holz nicht entrindet wurde oder aus dem Walde kam, ist darin zu 
finden, dass 370 wehrtaugliche Männer und Burschen und zwei 
Drittel der Burgbernheimer Pferde zu Kriegsdiensten eingezogen 
waren. Mit der Hauptgrund für die Borkenkäferkatastrophe ist die 
Tatsache, dass in den letzten Kriegsjahren der Hiebsatz für den 
Hochwald allgemein um 
mehr als das Doppelte 
hinaufgesetzt wurde, 
obwohl der damaligen 
Regierung die Tatsache 
bekannt sein musste, 
dass überall Mangel an 
Arbeitskräften und Zug-
tieren herrschte, das Holz 
zu entrinden und aus 
dem Walde zu schaffen.
Trotzdem hätten wir wie 
normal nur eine Gene-
ration dieser Schädlinge 
jährlich zu bekämpfen 
gehabt, das Ausmaß des 
Schadens wäre weitaus 
geringer geblieben. Aber 
die Natur half diesem 
Schädling durch die sehr 
trockenen und heißen 
Jahre 1945, 1946, 1947 und 
1949. Bedingt durch die 
Trockenperiode entwickelte der Käfer nicht eine, sondern drei Ge-
nerationen: d.h. von einem Käferpaar wurden in einem Jahr rund 
512.000 Käfer entwickelt. Sie flogen in solchen Massen herum, dass 
man bei der Brotzeit aufpassen musste, keinen Käfer mitzuessen, 
und am Abend fand man daheim beim Ausziehen etliche dieser 
Käfer in der Kleidung.
Das Hochwaldgebiet im Wechselholz, Krumme Eiche, Wurmbach 
und Rothenburger Wegschlag zeigte einen geschlossenen Bestand 
von z. T. 130-140-jährigen überalterten Fichten, wobei Stämme mit 
8-9 fm (Festmeter) Derbholzmasse durchaus keine Seltenheit waren. 
Im Juni 1945 wurde im Wechselholz durch die örtliche Forstaufsicht, 
Herrn Kallert, erstmals ein stärkeres Auftreten des Borkenkäfers 
gemeldet. Die durch das Forstamt Rothenburg angeordneten Maß-

nahmen konnten nicht 100%ig durchgeführt werden, weil es eben 
an Arbeitskräften und Pferdematerial fehlte, das befallene Holz zu 
werfen und zu entrinden oder aus dem Wald zu rücken. Als fördernd 
für den Borkenkäfer muss noch festgehalten werden, dass durch die 
Besatzungsmacht Waldverbot erlassen war, dass der Wald zum Teil 
vermint war und an allen Ecken Munition und Granaten herumlagen 
und dass mit den wenigen Arbeitskräften dem Borkenkäfer „hinter-
hergelaufen“ wurde; d.h. es wurden die schon befallenen Stämme 
zum Einschlag gebracht. Der kranke Bestand wurde zum gesunden 
hin schon durch breite Fangbaumgürtel abgeriegelt, aber in dieser 
überaus trockenen Zeit war praktisch jede stehende Fichte ein Fang-
baum. Im Band 3749 des Archives ist näheres darüber zu lesen.
Die Bekämpfung erfolgte durch Entrinden des befallenen Holzes 
auf Tüchern und Verbrennen der Rinde; später wurde dazu über-
gegangen, die Rinde und den Boden mit Berührungsgiften zu 
bestäuben.
Im Frühjahr 1946 standen 50 Waldarbeiter zur Verfügung, die zum 
größten Teil berufsfremd und körperlich nicht voll einsatzfähig 
waren, weil es an guter und kräftiger Nahrung fehlte.
1947 und im Frühjahr 1948 war eine geldliche Entlohnung der 
zusätzlich benötigten Arbeitskräfte und Fuhrbauern nicht mehr 
möglich, da die Währungsreform ihre Schatten voraus warf und 
die Leute auf dem Standpunkt standen, für ein Ei pro Tag nicht 
arbeiten zu können. So war die Holzkommission gezwungen, als 

Arbeitsentgelt Fichten-
stammholz oder Brenn-
holz für Tauschzwecke 
abzugeben, während die 
Fuhrbauern Hufeisen, 
Hufnägel, Hafer oder 
andere Mangelwaren von 
den Firmen als Entgelt 
erhielten.
Wirksam bekämpft wurde 
der Borkenkäfer nach der 
Währungsreform am 2. 
Juni 1948. Schon am näch-
sten Tag waren 150 ört-
liche Männer und Frauen 
zur Mitarbeit in den Wald 
gegangen. Dazu begann 
an diesem Tag die lang er-
sehnte längere Regenzeit, 
die die Entwicklung des 
Käfers stoppte. Im Jahr 
1949 konnte die Kalamität 
als erloschen gelten. Der 

Bezug des Waldrechts wurde 1947 und 1948 mit Borkenkäferholz 
gedeckt, einmal am „abgebrochenen Markstein“ und im „Frickles-
steig“. Der Gesamtschaden betrug an Fläche genau 110 ha Alt- und 
Stangenholz mit einem Anfall von rund 30000 fm Derbholzmasse 
und einem materiellen Wert von rund netto einer Million RM (Reichs-
mark). Durch Verfügung des damaligen Schädlingsreferenten für 
Mittelfranken, Herrn Oberforstmeister Kern, Ansbach, musste das 
der Bewirtschaftung unterliegende Stammholz jeweils kurz nach 
dem Einschlag, ja zum Teil noch stehend, an bestimmte Firmen 
verkauft werden, obwohl das Holz entrindet war, die Firmen selten 
ihren Abfuhrtermin einhielten und manche erst auf wiederholte 
Mahnung das Holz bezahlten. Diesen Herren hat es die Gemeinde 
zu verdanken, dass mit dem Tag der Währungsreform 1,2 Millionen 

Förster Georg Endreß mit seinen Pflanzfrauen beim Festumzug zur 1200-Jahr-
feier 1954  Foto: Karl Emmert
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RM an Gemeindevermö-
gen verloren gingen. Die 
gegenwärtige Generation 
hatte dadurch nicht nur 
den überaus großen Scha-
den, sondern die große 
Verpflichtung, die entstan-
denen Kahlflächen mit viel 
Aufwand an Arbeit und 
Geld wieder aufzuforsten, 
damit die Nachkommen 
wieder einen Wald über-
nehmen können, wie er 
einmal war.
Die verantwortliche Holz-
kommission bis zum Ende 
des Krieges bestand aus 
den Herren: 
Vorstand: 2. Bürgermeister 
Georg Düll, 1. Holzmeister: 
Gemeinderat Karl Keller, 2. Holzmeister: Gemeinderat (Name 
fehlt), 1. Waldaufseher: Lorenz Kallert, 2. Waldaufseher: Hans 
Bimmerlein, Techn. Aufsicht: Forstmeister Dittmar, Rothenburg.
Diese Kommission hat sich, genau wie ihre Nachfolger, redlich 
bemüht, den Umständen Herr zu werden; trotz Eingaben bei 
Staat, usw. konnte nicht mehr erreicht werden, sie ernteten z.T. 
sogar Undank und Feindschaft, was wohl jeder Holzkommission 
blüht, solange es eine gibt.
Bis 1952 bestand diese Kommission aus den Herren: Vorstand: 1. 
Bürgermeister Adam Weiß, während dessen Beurlaubung durch 
die Besatzungsmacht übte 2. Bürgermeister Hans Müller dieses 
Amt aus, 1. Holzmeister: Fritz Settler, 2. Holzmeister: Johann Fin-
kenberger, später Hans Assel jun., techn. Aufsicht: Forstmeister 
Bürger, Rothenburg, örtl. Aufsicht: Forstwart Georg Endreß und 
Hilfswaldaufseher Andreas Zierer.
Die Borkenkäferkahlfläche von 110 ha verringerte sich im Jahr 1949 
um 20 ha, weil der damalige Gemeinderat der Landessiedlung diese 
Fläche zur Verfügung stellte, d. h. verkaufte, damit die Flüchtlings-
bauern Herbert Deglau aus Ostpreußen und Alois Stockinger aus 
dem Sudetenland mit je 10 ha einen eigenen Hof in der neuen Sied-
lung „Erlache“ aus der Abteilung „Krumme Eiche“ bewirtschaften 
konnten. Die Kahlflächen vergrößerten sich aber gleichzeitig, weil 
die Rechtlerstockhiebfläche 1944/45 im „Alten Mann“ auf Grund 
der Trockenheit sich nicht wieder bestockte, d. h. das Wiederaus-
schlagvermögen ausblieb, weil die frischen Stöcke austrockneten. 
Eine weitere Schwierigkeit bildete diese Trockenperiode beim Wie-
deraufforsten. Die Kulturen 1948 und 1949 sind 100%ig ausgefallen 
und mussten wiederholt werden. 1950 wurde ein Waldmannspflug 
angekauft, mit dem vor allem am Erlenweg die Großkahlflächen 
zweimal umgebrochen wurden. Vor der Kultur wurde dann Hafer 
und Waldstaudenroggen eingeeggt, die die jungen Pflanzen 2 Jahre 
lang vor Sonne und Wind schützten, darüber hinaus wurden diese 
Flächen eingezäunt, um das Wild fernzuhalten.
1950 stand die Marktgemeinde vor der großen finanziellen Auf-
gabe, die Wasserleitung bauen zu müssen. Forstmeister Bürger, 
der Nachfolger des H. Dittmar, genehmigte für dieses Vorhaben 
einen Sondereinschlag an Werteichen aus der Abteilung „Rinds-
fuß“ und „Alter Mann“. 1950 wurden 250 fm Eichen versteigert, 
davon waren 146 fm Werteichen mit einem Erlös von 82.500 DM. 
Im folgenden Jahr wurden 182 fm Werteichen versteigert, die 
einen Erlös von 195.225 DM brachten. Der teuerste Festmeter ko-
stete 5.300 DM. Nach diesen beiden Sondereinschlägen war die 

Wasserleitung mit einem 
Kostenaufwand von 
550.000 DM fertig gestellt. 
Hier muss ich noch anfü-
gen, dass Stimmen laut 
wurden, die die damalige 
Holzkommission beschul-
digten, im Eichenbestand 
Raubbau und Diebstahl 
an der folgenden Genera-
tion begangen zu haben. 
Dies wurde aber von der 
Forstregierung und von 
der großen Mehrheit der 
Bevölkerung mit der Be-
gründung entkräftet, dass 
eine gute und gesunde 
Wasserleitung für die 
Einwohner besser sei, als 
totes Kapital. – Der Groß-

brand bei Fritz Lang und Fritz Kornder am 1. Mai 1952 hat das 
bewiesen.
Über das Wild und die Jagd ist interessant zu wissen, dass der 
Wildbestand, vor allem Rehwild, nach dem Krieg sehr gut war, 
so zahlenmäßig wie auch in der Gehörnbildung. Der Amerikaner 
Niederauer konnte z. B. 1949 im „Schulmeistersäckerlein“ einen 
kapitalen Bock schießen, der aufgebrochen 45 Pfund wog und 
dessen Gehörn auf der internationalen Jagdausstellung 1955 in 
Düsseldorf mit einer goldenen Medaille ausgezeichnet wurde. 
Der strenge Winter 1950/51 dezimierte den Rehwildbestand 
erheblich, es waren im ganzen Wald rund 100 Stück Rehe als 
Fallwild abzuschreiben. Dank der Hege der beiden Jagdpächter 
Bürgermeister Weiß und Dr. Eberhardt, Nürnberg, war bis 1956 
ein sehr guter Bestand an Rehwild vorhanden. 1945 konnte ich 
im „Hochmutsbronnen“ ein Gesperr von 20 Stück Birkwild beo-
bachten, diese müssen dann abgewandert sein, denn von dieser 
Wildart wurde später nichts mehr beobachtet. Der Bestand an 
Auerwild war 1945 ungefähr 8 Hähne und 36 Hennen. Obwohl 
nachweislich kein Hahn mehr geschossen wurde, nahm dieses 
Hochwild rapide ab. 1957 konnte ich noch eine Henne beobach-
ten. Die Schuld an diesem Rückgang sehe ich im Einwandern 
des Schwarzwildes und der starken Vermehrung des Dachses, 
sind doch die beiden die größten Feinde der Bodenbrüter. Dann 
mögen durch die unnatürlich heißen Sommer 1945, 1946 und 
1947 die Lebensbedingungen des Auerwildes gestört worden 
sein, so dass ein Teil abwanderte. An Raubwild sind nach wie 
vor der Marder und der Fuchs heimisch. Hat der Burgbernheimer 
Wald seine einzige Hochwildart, das Auerwild verloren, so stellte 
sich nach dem Krieg eine andere Art ein, nämlich das Schwarz-
wild. Wahrscheinlich aus dem Spessart zugewandert, war es 
1945 noch wenig vertreten. Erst in den späteren Jahren wurde es 
Standwild, bedingt durch das große Eichen- und Buchenvorkom-
men einerseits, andererseits durch die großen Dickungen und 
vielen Suhlstellen in ruhigen Abteilungen. Bis 1957 konnten im 
ganzen Wald 60 Sauen geschossen werden, darunter ein großer 
Keiler mit 298 Pfd. aufgebrochen, den der frühere Jagdaufseher 
Hans Riegel 1949 am Förstersteig erlegen konnte. War der Jagd-
pachtschilling bis 1953 auf 900 DM festgelegt, so mussten die 
Jagdpächter für die nächsten 9 Jahre 3.880 DM bezahlen. (Hier 
enden die Aufzeichnungen). 
Das handgeschriebene Büchlein fand sich im Nachlass des För-
sters bei Familie Seidl. Es befindet sich jetzt im Stadtarchiv. 

Foto: H. Assel
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Tagesordnung der 31. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel vom 19.01.2023
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 01.12.2022
 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2.  Bauvorhaben; Neubau einer Maschinenhalle; Überdachung des ehemaligen Mitlagerplatzes auf der Fl.Nr. 4, 
Gemarkung Ottenhofen
Das Bauvorhaben liegt bauplanungsrechtlich im Außenbereich und ist dort privilegiert nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB zulässig.

 Beschluss:
Das Einvernehmen der Gemeinde wird ohne Einwendungen erteilt.

3. Vorbereitende Untersuchungen im Rahmen der Städtebauförderung „Altort und Bahnhof“, Gemeinde Oberdach-
stetten; Anhörung der Träger öffentlicher Belange
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberdachstetten hat den Beginn der „Vorbereitenden Untersuchungen nach § 141 Bauge-
setzbuch“ beschlossen. 

 Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Planung zur Kenntnis; Einwendungen werden nicht erhoben. 

4. Informationen des Bürgermeisters
 1.   Abwasseranlage Marktbergel; Sanierung der elektro- und steuerungstechnischen Ausrüstung für die

Regenrückhaltebecken 1 – 3 sowie das Pumpwerk/Gärtnerei; Ausschreibung
 2. Sachstandsberichte zu
 • Grüngutbehälter Ottenhofen (kein eigenständiges Versetzen durch Bürger)
 • Illegale Müllentsorgungen wurden zur Anzeige gebracht
 • Homepage Marktbergel (Gestaltung und Pflege)
 • Mitteilungsblatt (Veröffentlichung von Artikeln)
 • Petersberg-Lehrpfad (Spenden über QR-Code: 154 €; Gewinner Petersbergrätsel wurde ermittelt und Preise zugestellt)

Flurgänge der Siebenereien Marktbergel,
Ottenhofen, Ermetzhof
Die Siebenereien Marktbergel, Ottenhofen und Ermetzhof führen 
Flurgänge durch. Begangen werden die Fluren:
• Siebenerei Marktbergel (Obmann Endreß Herbert) 

ab 25.03.2023, die Flur südlich Bachbrunnweg und 
Triebweg bis zur Steige

• Siebenerei Ottenhofen (Obmann Hegwein Fritz) 
ab 17.04.2023, die Flur nördlich B470, Ersberg und Aisch-
grund und Flur südlich B470 und östlich Prankengraben und 
nördlich der Bahnlinie

• Siebenerei Ermetzhof (Obmann Schmidt Karl) 
ab 15.04.2023, die östliche Flur

Es wird darauf hingewiesen, dass alle Grundstückseigentümer 
gemäß Art. 9 AbmG verpflichtet sind, die Grenzzeichen an ihren 
Grundstücken zu erhalten und erkennbar zu halten. Da die Möglich-
keit einer kostengünstigen Mängelbehebung besteht, sind Mängel 
dem Feldgeschworenenobmann rechtzeitig vorher mitzuteilen.
Die Grundstückseigentümer werden gebeten, die Grenzzeichen 
aufzudecken und eventuell fehlende oder schadhafte Steine recht-
zeitig vor dem Flurgang bei den Obmännern anzuzeigen. 
Ausdrücklich weisen die Siebener darauf hin, dass die Gemeinde 
und der Landkreis Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim, soweit 
diese Grundstücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den 
Antrag gestellt haben, Mängel an gemeindlichen bzw. an landkrei-
seigenen Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten hierfür der 
Verursacher zu tragen hat.
Die Pächter sind von den Verpächtern zu verständigen.

Krieger- und Militärverein 
Zur Jahreshauptversammlung des Krie-
ger- und Militärvereins Marktbergel, 
Ottenhofen und Ermetzhof konnte der 
1. Vorstand Martin Grosch 21 Mitglieder 
im Sportheim des TSV Marktbergel be-
grüßen.
Nach dem Verlesen der Tagesordnung 
berichtete die Vorstandschaft vom abgelaufenen Vereinsjahr. 
Insbesondere das im Jahr 2022 abgehaltene 150-jährige Jubilä-
um war prägend. Die anwesenden Mitglieder und die Vereins-
führung zeigten sich mit dem Verlauf zufrieden. 
Hierbei hat sich der kleine Verein hervorragend präsentiert. 
Ins gleiche Horn stieß der Kassier Matthias Fehler, welcher 
von einem ausgeglichenen Kontostand, trotz oder wegen des 
Festes, berichten konnte.
Laut Tagesordnung fand noch die Siegerehrung des am Vor-
tag abgehaltenen Vergleichsschießens statt. Hierbei belegte 
Matthias Fehler den ersten Platz und verwies Wilhelm Weiß 
und Holger Distler die Plätze. 
Beim Tagesordnungspunkt „Wünsche und Anträge“ kam noch 
der im Jahr 2023 wieder abzuhaltende Tagesausflug ebenso 
zur Diskussion wie die künftige Beteiligung des Vereins am 
Volkstrauertag.
Die harmonisch verlaufende Versammlung wurde dann noch 
mit dem traditionellen Bratwurstessen abgerundet.

Martin Grosch,
1. Vorstand
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Tagesordnung der 32. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel vom 02.02.2023
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19.01.2023
 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplanes des 
Marktes Marktbergel für das Haushaltsjahr 2023

 Der Haushaltsplan für das Jahr 2023 wird im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben von 3.550.000,00 € und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 1.950.000,00 € beschlossen.

 Der Stellenplan, die Stellenübersicht und der Finanzplan zum Haushaltsplan 2023 werden genehmigt.

 Der Wirtschaftsplan für 2023 des Marktes Marktbergel schließt im Erfolgsplan in den

 Erträgen mit 646.000,00 € und in den Aufwendungen mit 796.000,00 €. Somit entsteht ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 
-150.000,00 €.

 Der Vermögensplan schließt mit den Gesamtinvestitionen und den gesamt verfügbaren Mitteln mit 520.000,00 €.

3.   Festsetzung des Investitionsprogramms für die Jahre 2023-2027 des Marktes Marktbergel
Dem Investitionsprogramm 2023 bis 2027 wird vorbehaltlich der Mittelbereitstellung zugestimmt.

4.  Erlass einer Satzung für den Regiebetrieb zur Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung des Marktes Marktbergel
 Der Gemeinderat beschließt die Satzung für den Regiebetrieb zur Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung des Marktes 

Marktbergel.

5. Künftige Verwendung der Sonderrücklagen aus der Erbschaft Sinnes
 Die vorhandene Sonderrücklage aus der Erbschaft von Herrn Sinnes wird aufgelöst und den allgemeinen liquiden Mitteln 

der Marktgemeinde zugeführt. Der Gesamtbetrag wird für die Sanierung des ehemaligen Schulgebäudes verwendet.

6. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand; Verlängerung des Optionszeitraumes bezüglich des 
§ 2 b Umsatzsteuergesetz

 Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 16. Dezember 2022 die im Jahressteuergesetz 2023 vorgesehene Verlängerung des 
Optionszeitraums bezüglich des § 2b UStG um weitere zwei Jahre beschlossen. Das „neue“ Umsatzsteuerrecht nach § 2b 
UStG kommt damit im Ergebnis bei einem Großteil der Kommunen erst ab 2025 zur Anwendung.

 Für alle Kommunen, die weiter im „alten“ Recht bleiben wollen, ist nichts veranlasst. 

 Ein Widerruf der Optionserklärung erfolgt nicht.

7. Sanierung von Abwasserbeseitigungs- und Wasserversorgungsanlagen im Markt Marktbergel; Aufnahme in das 
Härtefallprogramm RZWas 2021 

 Auf Basis der Ermittlung der Pro-Kopf-Belastung nach Anlage 2 der RZWas2021 wird unter gemeinsamer Betrachtung der 
Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung die Härtefallschwelle I von 3.100 Euro je Einwohner zum 31.12.2022 überschrit-
ten.

 Damit können Sanierungsarbeiten an den Leitungsnetzen zur Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung über die 
Richtlinien für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben (RZWas 2021) Ziffer 2.2 gefördert werden.

 Soweit noch nicht vorliegend, sollen insbesondere für den Bereich südlich des Roßmühlwegs in Marktbergel die Abwasser-
kanäle durch TV-Befahrungen auf Schäden untersucht werden.

 Schäden mit hohen Schadensklassen sind sofort bzw. kurzfristig zu beheben.

 Beschluss:
 1.  Der Gemeinderat beschließt, hinsichtlich der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung einen Antrag auf Aufnahme 

des Satzungsgebietes in das Härtefallprogramm nach RZWAS 2021 zu stellen. 

 2.  Der Gemeinderat beschließt, die Ergänzung der Kanalbefahrung durch ein Ingenieurbüro ausschreiben zu lassen. 

 3.   Nachfolgende Einzelvorhaben sind im Satzungsgebiet des Marktes Marktbergel zur Aufnahme in das Härtefallprogramm 
der RZWas 2021 zu beantragen:

 Erneuerung der Trinkwasserleitung und der Abwasserleitung in folgenden Straßenzügen: Birkenweg, Lindenweg,
Erlenweg und Dürrbachstraße sowie Kirchstraße.
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Blaskapelle Marktbergel
Im Zeichen von Neuwahlen stand die diesjährige gemeinsame 
Jahreshauptversammlung der Stadtkapelle Bad Windsheim und 
der Blaskapelle Marktbergel, die im Probenraum in der ehe-
maligen Grundschule ablief. Die Stadtkapelle selbst musste aus 
Krankheitsgründen – es waren einfach zu wenige anwesend 
– ihre Neuwahlen verschieben. Keine Probleme ergaben sich 
bei den Bergelmern. Unter der Wahlleitung von Bürgermeister 
Dr. Manfred Kern und unter reger Beteiligung aller Aktiven wur-
de Wolfgang Steinmetz einstimmig im Amt des 1. Vorsitzenden 
bestätigt. Sein bisheriger Stellvertreter Rainer Dasch kandidierte 
nicht mehr und gab den Platz für Jakob Hasselt frei. Da Christine 
Deeg nicht mehr für den Posten der Kassenführung zur Verfü-
gung stand, wurde sie von Leonie Dasch abgelöst. Schriftführer 
Gerald Simon verabschiedete sich nach zehn Jahren ebenfalls aus 
der Vorstandschaft und mit Irene Hardung wurde eine Nachfolge-
rin gefunden. Da sie aus der Jugendvertretung ausschied wurde 
mit Melanie Dasch dieser Posten neu besetzt. Die Kassenprüfung 
bleibt in den Händen von Melanie Meder und Werner Sandmann. 
Dirigent Mirko Kohler zeigte sich mit seinen insgesamt maximal 
dreißig Musikern und Musikerinnen sehr zufrieden – „ihr folgt 
mir“ -, wünscht sich aber noch Verstärkung vor allem beim tiefen 
Blech. Das mit den beiden Kapellen ausgeübte „Spielgemein-
schafts-System“ erweist sich als erfolgreich und auch zukunfts-
trächtig. Eine von Bürgermeister Dr. Manfred Kern angeregte 
Fusion scheitert jedoch derzeit an rechtlichen Voraussetzungen, 
so dass es für die nächste Zeit noch beim von gutem Geist getra-
genen Zusammenspiel bleibt. 

Die beiden Schriftführer/in Julia Geuder (Stadtkapelle) und Gerald 
Simon (Blaskapelle) erinnerten an trotz der Pandemie beachtliche 
22 Auftritte und auch Sitzungen, ehe Stadtkapellenkassenwartin 
Simone Haag die für das laufende Jahr anstehenden Aktivitäten 
ansprach und ein „wohlgefülltes“ Jahr versprach. Positiv dann 
auch die beiden Kassenberichte, die nach der Kassenprüfung zur 
Entlastung der Vorstandschaften führte. Und keine Versammlung 
ohne den Punkt „Sonstiges, Wünsche und Anträge“! Hier wurde 
der Wunsch nach irgendeiner Form von gemeinsamer „Schlecht-
wetterkleidung“ laut. Um hier etwas zu finden, wurden die Vor-
standschaften beauftragt. 

Mit dieser nicht nur jugendlich wirkenden Vorstandschaft starten 
die Bergelmer Musiker in die nächsten drei Jahre (v.l.): 2. Vorsit-
zender Jakob Hasselt, Schriftführerin Irene Hardung, Kassenwartin 
Leonie Dasch, Jugendvertretung Marlene Dasch und 1. Vorsitzender 
Wolfgang Steinmetz.

Börse für kleine Bahnen
Die Modelleisenbahner der Interessengemeinschaft Modell-
bahnfreunde Frankenhöhe aus Marktbergel laden am Sonntag, 
den 19. März 2023 zur 2. Modellbahnbörse in die Sporthalle der 
alten Schule nach Marktbergel ein. Nach der ersten erfolgreichen 
Börse, welche Anfang Oktober 2022 stattfand, kam seitens der 
Besucher und der Austeller relativ schnell die Nachfrage nach 
einer Wiederholung. Die Besucher erwartet an diesem Tag ein 
breites Angebot von Modelleisenbahnen aller Art und aller Maß-
stäbe, sodass diese sicher das ein oder andere Schnäppchen fin-
den können. Für das leibliche Wohl wird an diesem Tag natürlich 
auch gesorgt, bei einer Auswahl von leckerem Kuchen sowie 
Getränken, sollte für jeden etwas dabei sein. Die Modellbahnbör-
se öffnet Ihre Türen von 10 bis 16 Uhr und ist in der Turnhalle der 
alten Schule Marktbergel, Roßmühlweg 15 zu finden.

 
 

 

10 – 16 Uhr 
 

 Börse für Modellbahnartikel aller Spurweiten 

 Modellbahn - Modellautos - Zubehör  

 Suchen, finden, tauschen, kaufen 

 Kaffee, Getränke und Gebäck für´s leibliche Wohl 

 
 

Wo? 
Turnhalle der ehemaligen Schule 
Roßmühlweg 15, 91613 Marktbergel 

 

 

Eintritt: 2,- € pro Person „Ü14“ 

  5,- € Gruppen (3-5 Personen) 
     

 

  

Die Modellbahnfreunde Frankenhöhe freuen sich auf Sie! 

 MARKTBERGEL:

17.01.2023 Pachl Malia Alwine
Eltern: Viviane und Andreas Pachl
 Ottenhofen 63, 91613 Marktbergel
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Von der Leuchtenfabrik zu einem 
Zentrum für Glauben, Familie und Kultur
Einladung zur Einweihung vom LEUCHTWERK MARKTBERGEL, 
Sonntag, 14. Mai 2023, 14 bis 18 Uhr 

Die Umbauarbeiten der ehemaligen Schréder-Hallen hin zu einem 
Zentrum für Glauben, Familie und Kultur sind nun größtenteils 
abgeschlossen. Viele Firmen, freiwillige Helfer und großzügige 
Unterstützer, haben bisher geholfen, das 
Gebäude so fertigzustellen. Dafür bedan-
ken wir uns ganz herzlich. Dieser Dank 
geht auch an die Stadt Burgbernheim, die 
uns freundlicherweise die Holzelemente 
ihres ehemaligen Spielplatzes kostenlos 
zur Verfügung gestellt hat. 
Unser Ziel ist es, eine Begegnungsstätte 
für Menschen aller Altersstufen zu schaf-
fen, aber auch Raum für eine Begegnung 
mit einem guten Gott zu ermöglichen. 
Unser Anliegen als Freikirche ist es, der 
Gesellschaft dieser Region zu dienen. 
Neben Gottesdiensten und christlichen 
Veranstaltungen wird es auch Angebote geben, die den Nöten 
und Bedürfnissen der Bürger entgegenkommen. Für Kinder und 
Familien gibt es eine fundierte Pfadfinderarbeit, für verschie-
dene Altersgruppen einen Spielplatz mit Barfußpfad, Indoor-
Spielbereiche, eine Mittagsbetreuung für Schulkinder sowie eine 
Hebammenpraxis. Darüber hinaus werden Seminare und persön-
liche Beratungen in Erziehungsfragen sowie Familienbegleitung 
durch fachlich ausgebildetes und staatlich anerkanntes Personal 
angeboten. 
Der professionell ausgestattete Tanzraum und ein Atelier bie-
ten Tänzern und Künstlern Raum für kreative Entfaltung. Das 
Auditorium ist als Mehrzwecksaal konzipiert. Er bietet Platz für 
Gottesdienste, Hochzeiten, Konzerte und andere Feierlichkeiten. 
Ein Seminar-, wie auch ein Jugendraum und entsprechende Kin-
derräume runden das Angebot des Leuchtwerks ab. Das Herz-

stück des Gebäudes wird ein gemütliches Café, das auch für die 
Öffentlichkeit zugänglich ist.
Mit einem großen Festwochenende wird das neue Zentrum Mit-

te Mai mit Gästen aus Politik und Kirche 
offiziell eingeweiht. 
Der Startschuss fällt am Freitag, den 12. 
Mai 2023, mit der Hoffnungsvoll Konfe-
renz unter dem Motto “Wie im Himmel 
so auf Erden”, bei der nationale und inter-
nationale Gäste sprechen werden. 
Am Sonntag, den 14. Mai 2023, ab 
14 Uhr wird das Leuchtwerk im Flurweg 4 
in Marktbergel dann mit einem feierlichen 
Festakt offiziell eingeweiht. Neben Gruß-
worten des Landrats Helmut Weiß, den Bür-
germeistern Dr. Manfred Kern und Matthias 
Schwarz sowie von kirchlichen Vertretern, 

wird es auch ein künstlerisches Rahmenprogramm geben. 
Zu diesem besonderen Festakt und den sich anschließenden Fei-
erlichkeiten sind alle Freunde, Nachbarn und Interessierte ganz 
herzlich eingeladen. Das abwechslungsreiche Nachmittagspro-
gramm hält für jeden Besucher etwas bereit. Von Hüpfburg, Kin-
derschminken oder Spielstraße für die kleinsten Gäste, über ein 
besonderes Muttertags-Special für alle Mamas, bis hin zu Füh-
rungen, Infoständen und einem spannenden Leuchtwerkquiz – es 
soll bunt und fröhlich werden. Auch kulinarisch ist einiges gebo-
ten. Jeder Besucher erhält kostenlosen Kaffee oder Tee. Leckere 
Kuchen runden das Angebot ab. Lassen Sie sich überraschen.
Der Gründer und Hauptpastor Rüdiger Schöndorf und sein Team 
laden Sie herzlich ein, die neuen Räumlichkeiten feierlich mit 
einzuweihen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 Das unlimitedGod Team

Spende für das Kinderhaus „Im Sonnenschein“
Über eine sehr großzügige Spende in Höhe von 2.500,00 Euro 
durfte sich das Kinderhaus „Im Sonnenschein“ in Marktbergel 
Anfang dieser Woche freuen. Stellvertretend für die Kinder und 
das Team nahmen die Kinderhausleitung Elke Winkler und Pfarrer 
Dirk Brandenberg den Scheck vom 
zweitem Bürgermeister Jochen 
Schwarzbach, der im Namen des 
„Vereins der Vereine“ die Spende 
überbrachte, entgegen. 
Die 2.500,00 Euro sollen für den 
Innenausbau oder für Spielma-
terial im neuen Krippenbereich, 
dessen Bau momentan noch in 
der Planungsphase ist, verwendet 
werden. 
Die stattliche Summe wurde bei 
der Marktbergler Dorfweihnacht 
am zweiten Advent gemeinschaft-

lich erwirtschaftet. Für die Kirchengemeinde verkaufte der 
Kirchenvorstand Glühwein, der Frauensingkreis und der Frauen-
kreis boten in ihrem Stand Weihnachtsdekorationen und appe-
titliche Köstlichkeiten an. Bei Klaus Schneider gab es handge-

fertigte Naturholzwerkstücke und 
die Reservisten versorgten die zahl-
reichen Besucher mit Gegrilltem. 
Die Dorfgemeinschaft Ermetzhof 
bereitete leckeren Flammkuchen 
und Glühmost zu, beim Roten Kreuz 
gab es Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen und der Elternbeirat des 
Kinderhauses bot frische Waffeln 
an. Ganz im Sinne der Vorsitzenden 
der Vereine blieb die Spende im 
Dorf und wurde für einen sozialen 
Zweck verwendet, der in diesem 
Fall dem Nachwuchs zugutekommt. 
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Haushaltszahlen 2023 des Marktes Marktbergel
Diese wurden in der Sitzung des Gemeinderates Marktbergel am 2. Februar 2023 beschlossen.
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I.  Die wichtigsten Einnahmen des Verwaltungshaushalts:
Grundsteuer A und B

II.  Die wichtigsten Ausgaben des Verwaltungshaushalts:

Hebesätze: Grundsteuer A: 390 % Grundsteuer B: 390 %

Gewerbesteuer und Gewerbesteuerumlage

Hebesatz Gewerbesteuer: 320%
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Langfristentwicklung der Einnahmen und Ausgaben:
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Gesundheit &Tanz
Standard- und Lateintänze
Fortgeschrittenenkurs
Nach dem Motto: „Tanzen lernen leicht gemacht“ lernen Sie pro-
fessionell tanzen, wobei der ganzheitliche Aspekt nicht zu kurz 
kommt. Wir wiederholen und verfeinern die bisher gelernten 
Schritte und Folgen und erlernen neue Folgen und Tänze, wie 
Samba und Quickstep.
WAG4100 – paarweise anmelden
Marktbergel, Rossmühlweg 15, Turnhalle der ehem. Grundschule
So., 05.03.23 (10x) 19.00 – 20.30 Uhr
Der Kurs findet 14-tägig statt. mit Nina Pümmerlein, Deutsches 
Tanzabzeichen in Gold 52,60 Euro pro Person

Discofox Tanzkurs
Discofox ist ein beliebter Partytanz, der niemand sitzen lässt. Der 
praxistaugliche Allrounder passt auf fast alle Musiktitel. Sie lernen 
Grundschritte, Figuren und wie man diese miteinander verbindet. 
Dank des einfachen Grundschritts ist ein schnelles Erfolgserlebnis 
garantiert.
WAG4102 – paarweise anmelden
Marktbergel, Rossmühlweg 15, Turnhalle der ehem. Grundschule
So., 12.03.23 (10x) 19.00 – 20.30 Uhr
Der Kurs findet 14-tägig statt mit Nina Pümmerlein, Deutsches 
Tanzabzeichen in Gold 52,60 Euro pro Person

Gesundheit / Meditation, Entspannung und Massage
Hatha Yoga
Yoga ist seit Jahrhunderten eine bewährte Methode, um Körper, 
Seele und Geist zu schulen. Durch das Korrigieren der Wirbelsäule 
werden die Nerven beruhigt und die Organe positiv beeinflusst. 
Die Atmung wird bewusst eingesetzt und vertieft. Dadurch 
stärken wir unsere Psyche. Durch die Kontrolle der Gefühle und 
Gedanken sowie durch die Anstrengung, sie zur Ruhe zu bringen, 
erhalten wir Zufriedenheit und innere Ruhe.
Bitte mitbringen: Decke, evtl. Sitzkissen, bequeme Kleidung
WAG5102
Marktbergel, Rossmühlweg 15, ehemalige Grundschule, linker 
Eingang, 1. Stock rechts
Mi., 01.03.23 (10x) 09.30 – 10.45 Uhr mit Heidi Millerowski, Yoga-
lehrerin 41,70 Euro

Gesellschaft / Kosmetik
Naturkosmetik und Seife selber machen, schadstoff- und 
plastikfrei! Auch als Geschenk geeignet!
Hintergrund ist der achtsame Umgang mit der Natur und allem, 
was wir konsumieren! Wir wollen z. B. Hand- und Deocreme 
sowie eine Haar- und naturgefärbte Seife selbst herstellen. Lasst 
euch überraschen! DIY (do it yourself) macht Spaß, erfordert 
wenig Mühe und wir wissen, was „drin“ ist. Wir können mitge-
brachte kleine Gläser füllen und so Verpackungsmüll vermeiden. 
Die Kosmetikgläser können im Kurs auch für einen Euro erworben 
werden. Wir tauschen Tipps aus und verbringen einen schönen 
Abend. 
Bitte mitbringen: kleine Schraubgläser für die Cremes
Marktbergel, Rossmühlweg 15, ehemalige Grundschule, linker 
Eingang, UG, alte Schulküche mit Heidi Millerowski, Achtsam-
keitstrainerin, Birgit Reichenberg, Kräuterpädagogin 
Kursgebühr jeweils 8,00 Euro + Materialkosten zwischen 10,00 – 
12,00 Euro
Kurs I: WAC8100 Mi., 01.03.23 (1x) 19.00 – 21.00 Uhr
Kurs II: WAC8102 Mi., 26.04.23 (1x) 19.00 – 21.00 Uhr



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

24

März/April Nr. 88

Generalversammlung des MGV 1863 Marktbergel
„Klingen soll es, wenn man singt…“ – mit diesem Kanon 
eröffneten die knapp vierzig anwesenden Sänger des Män-
nergesangvereins 1863 Marktbergel eine längst überfällige 
Jahreshauptversammlung. Am 22. Januar 2020 traf man sich im 
Vereinslokal „Frühlingsgarten“ dazu zum letzten Male. Corona 
und die damit verbundene wahrlich stille Zeit, so der Vorsitzen-
de Rainer Dasch, brachten das Vereinsleben nach der Faschings-
veranstaltung fast zum Erliegen – nur die Vorstandschaft traf 
sich zu gelegentlichen Sitzungen. Online-Unterhaltungen ein-
zelner Sänger hielten den „Traditions-Dienstag“ einigermaßen 
am Leben, nach kurzer Lockerung sang man „Open-Air“ an den 
Steinmetzhallen und nach der allgemeinen Lockerung nutzte 
man die Größe des Schützensaales zu abstandsgemäßem Sin-
gen. Die Erkrankung der Vereinswirtin zog einen Umzug in das 
Schützenhaus nach sich, das sich als Singlokal inzwischen recht 
gut bewährt, da der Ausschank in den Händen von Mitgliedern 
beider Vereine liegt. Für 2023, so der Vorsitzende weiter, stehen 
etliche Auftritte auch in der näheren Umgebung sowie ein Ta-
gesausflug auf der Agenda.
Trotz der erzwungenen Zurückhaltung im Vereinsleben: der 
Schriftführer Andi Lober hatte in seinem gewohnt humorvollen 
Rückblick genügend Stoff, um auf 70 Ereignisse zu verweisen. Fa-
sching 2020, Ausschuss- und Vorstandssitzungen, Ständchen und 
ein „Corona-Auftritt“ in Großhabersdorf, ein Sängernachmittag 
mit Ehrungen, sowie Mitwirken bei kirchlichen Festen 2022 – die 
Freude am gemeinsamen Singen wurde aufrechterhalten.
Der Bericht des Kassiers Christian Weide zeigte auf, dass der Ver-
ein auf gesunden Füßen steht. Da die Kassenprüfer Dieter Hasselt 
und Alexander Göß eine lupenreine Kassenführung für die drei 
vergangenen Jahre bestätigten, konnte einstimmig Entlastung 
erteilt werden. konnte. Zu Kassenprüfern für das laufende Jahr 
wurden Alfred Schumann und Gerald Simon aus dem 1. Bass 
bestimmt.
Ungewohnt dann der Statistiker Gerhard Göß: hielt er bislang den 
Sängern den Spiegel ihres Übungsfleißes in den Singstunden vor, 
so blieb es diesmal zum ersten Mal in seiner 40-jährigen Tätigkeit 

beim Aufruf, die Singstunden zuverlässig zu besuchen, um eine 
hoffentlich ungetrübte Statistik liefern zu können.
Chorleiter Hans Götz bot diesmal Prozente an, denn seit dem 
Beginn seiner Chorleitertätigkeit 1976 beim MGV hält er mit 30 
Prozent bei 160 Vereinsjahren die Spitze aller Chorleiter. Die rest-
lichen 70 Prozent verteilen sich auf 24 Dirigenten. Trotz Corona 
und trotz seiner langwierigen gesundheitlichen Probleme blickte 
er zufrieden auf die Berichtsjahre zurück, denn der Singstunden-
besuch hat sich stabilisiert und aus den anfänglichen meterweit 
auseinander sitzenden etwa 20 Sängern sind inzwischen wieder 
knapp vierzig geworden. Da inzwischen die Noten in das Schüt-
zenhaus verbracht worden sind, kann wieder auf das gesamte 
Repertoire zurückgegriffen und auch gänzlich Neues eingeübt 
werden.
„Freude schöner Götterfunken“ ertönte und damit wurden die 
Neuwahlen eröffnet, die unter der Wahlleitung von Bürgermeis ter 
Dr. Manfred Kern rasch, zügig und einstimmig abliefen. So blieb 
Rainer Dasch 1. Vorstand, während sein bisheriger Stellvertreter 
Ralf Unglaub sich nicht mehr zur Verfügung stellte, da er seit 
einiger Zeit dem Kgl. Priv. Schützenverein Marktbergel vorsteht. 
Für ihn konnte Dominik Horn gewählt werden. Schriftführer bleibt 
nach 19 Jahren Andi Lober und die Kasse bleibt in den Händen 
von Christian Weide. Sein fünftes Jahrzehnt als Statistiker darf 
Gerhard Göß beginnen und zu Bücherwarten wurden Jürgen 
Unglaub, Klaus Weiß und Sebastian Endreß ernannt. Stimmen-
vertreter sind Jürgen Unglaub (1. Tenor), Alexander Göß (2. Tenor), 
Stefan Klier (1. Bass) und Andreas Härtlein (2. Bass).
Der 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Dr. Manfred Kern ließ 
es sich nicht nehmen, seine große Freude über den Gesang-
verein auszudrücken und dass dieser die Corona-Zeit so positiv 
überstanden hat. Die gute Gemeinschaft und auch die gute Al-
tersstruktur seien dafür Garanten gewesen und werden es auch 
bleiben. Er sicherte die Hilfe der Gemeinde zu und erwähnte in 
diesem Zusammenhang den geplanten Umbau der ehemaligen 
Grundschule. Darin sollten auch Vereinsaktivitäten gebündelt 
werden können.  GERHARD MEYERHÖFER

Der Markt Marktbergel trauert um 

Herrn Werner Hasselt
Der Verstorbene gehörte von 1972 bis 1978 dem Ge-
meinderat an. In dieser Zeit hat er sich stets engagiert 
und uneigennützig in den Dienst seiner Heimatgemein-
de gestellt, der er in verschiedenen Funktionen gedient 
hat. Von 1966 bis zu seinem Ausscheiden 2016 war er 
als Feldgeschworener der Siebenerei Marktbergel tätig. 
2016 wurde Herr Hasselt zum Ehrensiebener ernannt. 
Dafür sind wir ihm zu Dank verpflichtet und werden ihm 
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige und herzliche 
Anteilnahme

Markt Marktbergel
Dr. Manfred Kern
Erster Bürgermeister

Der Markt Marktbergel trauert um 

Herrn 
Heinrich Treuheit

Herr Treuheit war von 1966 bis 1972 Mitglied des Ge-
meinderats. In dieser Zeit hat er sich stets engagiert und 
uneigennützig in den Dienst seiner Heimatgemeinde 
gestellt. Dafür sind wir ihm zu Dank verpflichtet und 
werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige und herzliche 
Anteilnahme

Markt Marktbergel
Dr. Manfred Kern
Erster Bürgermeister
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Tagesordnung der 31. Sitzung des Gemeinderates Illesheim vom 16.01.2023 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 12.12.2022

Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitglieder zugestellt. Einwendungen wurden nicht erhoben.

2. Bauleitplanung der Gemeinde Illesheim; Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 6 Sonder-
gebiet „Solarpark Sontheim“ mit der 2. Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren; Behandlung 
und Abwägung der Stellungnahmen und Anregungen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 
3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB; Satzungs- und Feststellungsbeschluss

  Die während der Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) und der berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 2 BauGB) eingegangenen Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 6 Son-
dergebiet „Solarpark Sontheim“ sowie die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes jeweils i. d. F. vom 25.07.2022 werden 
entsprechend den Ausführungen behandelt und abgewogen.

  Der Gemeinderat stimmt den Abwägungsvorschlägen, einschließlich der redaktionellen Ergänzung der technischen Parame-
ter, die sich aus dem Blendgutachten ergeben und beim Bau der PV-Anlage einzuhalten sind, zu.

 Feststellungsbeschluss:
 Der Gemeinderat Illesheim stellt nach gerechter Abwägung gem. § 1 Abs. 7 BauGB der öffentlichen und privaten Belange 

untereinander und gegeneinander die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vom 16.01.2023 mit Begrün-
dung in der Fassung vom 16.01.2023 fest.

 Aufgrund der vorgestellten Planfassung wird die Genehmigung für die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes bei der 
Bauaufsichtsbehörde beantragt. Mit Bekanntmachung der Genehmigung wird der Flächennutzungsplan wirksam (§ 6 Abs. 
5, § 6a Abs. 1 BauGB).

 Die berührten Behörden werden vom Abwägungsergebnis und dem Feststellungsbeschluss unterrichtet.

 Satzungsbeschluss:
 Der Gemeinderat Illesheim beschließt nach gerechter Abwägung gem. § 1 Abs. 7 BauGB der öffentlichen und privaten 

Belange untereinander und gegeneinander gem. § 10 Abs. 1 BauGB den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 6, 
Sondergebiet „Solarpark Sontheim“, in der Fassung vom 16.01.2023 mit Begründung und Umweltbericht in der Fassung 
vom 16.01.2023 als Satzung. Gem. § 10 Abs. 3 BauGB ist der Satzungsbeschluss ortsüblich bekannt zu machen. 
Mit Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

 Die berührten Behörden werden vom Abwägungsergebnis und dem Satzungsbeschluss unterrichtet.

3. Bauleitplanung des Marktes Marktbergel; Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 6 „Weilerfeld Nord“ gem. § 13 a
und § 13 b BauGB; Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlichen Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB und Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB

 Der Marktgemeinderat Marktbergel hat in der Sitzung am 10.11.2022 beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 6 „Weilerfeld 
Nord“ im beschleunigten Verfahren nach § 13 a und § 13 b BauGB aufzustellen. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Ausweisung eines Wohngebietes geschaffen werden.

 Der Gemeinderat Illesheim nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben.

4. Vorbereitende Untersuchungen im Rahmen der Städtebauförderung „Altort und Bahnhof“, Gemeinde Oberdach-
stetten; Anhörung der Träger öffentlicher Belange

 Der Gemeinderat der Gemeinde Oberdachstetten hat in seiner Sitzung am 29.11.2021 den Beginn der Vorbereitenden 
Untersuchungen nach § 141 BauGB beschlossen.

 Bestandteil der Vorbereitenden Untersuchung ist neben Bestandsanalysen insbesondere die Darstellung der Handlungs-
felder und Sanierungsziele für eine künftige Entwicklung des Gebietes.

 Der Gemeinderat nimmt die Planung zur Kenntnis; Einwendungen werden nicht erhoben.

5. Straßenbau Sontheim; Variantenfestlegung; Durchführungsbeschluss
Der Gemeinderat spricht sich für einen Straßenbau mit beidseitigen Bord B6 und Wasserführung aus.

6. Nutzung gemeindlicher Liegenschaften; Neufestsetzung der Nutzungsgebühren
Der Gemeinderat legt die Nutzungsgebühren und Verbrauchsgebühren wie folgt ab dem 01.02.2023 fest:

 Gemeindehäuser Illesheim, Urfersheim, Westheim, Sontheim

 Miete pauschal pro Tag incl. Verbrauchsgebühren (ohne Reinigungskosten/Müllentsorgung)

• in der Heizperiode  50,00 €
• außerhalb der Heizperiode 25,00 €
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Tagesordnung der 32. Sitzung des Gemeinderates Illesheim am 06.02.2023
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.01.2023
 Beschluss:
 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen wurden nicht erhoben.

2. Erweiterung des Kindergartens „Der Gute Hirte“ in Illesheim; Vergabe der Rohbauarbeiten 
 1. Zapf & Co. KG, Marktbergel ...........................................268.088,56 €
 2. Bieter ............................................................................... 288.913,16 €
 3. Bieter  .............................................................................. 306.519,61 € 
 4. Bieter ............................................................................... 357.597,83 €
 5. Bieter ............................................................................... 387.764,45 €

 Beschluss:
 Den Auftrag zur Durchführung der Rohbauarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Zapf & Co. KG, Würzburger 

Straße 58, 91613 Marktbergel zum o. g. Bruttoangebotspreis in Höhe von 268.088,56 €.

3. Erweiterung des Kindergartens „Der Gute Hirte“ in Illesheim; Vergabe der Zimmererarbeiten 
 1. Zimmerei Helmut Bach, Westheim 60a, Illesheim........ 81.162,78 €
 2. Bieter .................................................................................93.812,36 €
 3. Bieter  ...............................................................................101.634,13 € 
 4. Bieter ................................................................................117.293,81 €
 5. Bieter ...............................................................................118.082,06 €
 6. Bieter .............................................................................. 148.264,48 €

 Beschluss:
 Den Auftrag zur Durchführung der Zimmererarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Zimmerei Helmut Bach, 

Westheim 60a, 91471 Illesheim, zum o. g. Bruttoangebotspreis in Höhe von 81.162,78 €.

4. Beschaffung einer Forst(Rücke)-Zange für den gemeindlichen Bauhof
Beschluss:

 Der Gemeinderat beschließt, die angebotene Forstzange der Fa. Göß Landtechnik und Metallbau, Würzburger Str. 2, 
91613 Marktbergel zu beschaffen.

5. Informationen des Bürgermeisters
Kartierung von Biotopbäumen:

 Försterin Simone Bogendörfer hat den Bürgermeister über die Biotopbaumkartierung (in Illesheim 19 Bäume) informiert: 
Es gibt eine Förderung in Höhe von 3.240,00 €. Das Programm läuft 12 Jahre.

Siebenerei Urfersheim:
 Die Siebenerei Urfersheim hat als Nachfolger für Herrn Heinrich Rienecker als Feldgeschworenen Herrn Stefan Meyer 

gewählt.

Freiwillige Feuerwehr Illesheim:
 12 Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Illesheim haben am Seminar „Öffnungstechnik für Türen und Fenster“ teilgenom-

men. Es erfolgten diverse praktische Übungen.

Pressetermin Glasfaserausbau:
 Die GlasfaserPlus GmbH, ein Gemeinschaftsunternehmen der Deutschen Telekom und des IFM Global Infrastructure Fund 

plant im Kerngebiet Illesheims auf eigene Kosten einen Glasfaserausbau vorzunehmen. 
 Bürgermeister Scheibenberger informiert, dass am 19.01.2023 eine gemeinsame Absichtserklärung mit der Gemeinde 

unterzeichnet wurde.

Hundekotstationen in Urfersheim:
 Für Urfersheim wurden zwei Hundekotstationen angeschafft. Der Bürgermeister berichtet über erste Erfahrungen mit den 

Stationen. Der Bauhof ist mit dem Ablauf von Leerungen und Pflege bislang sehr zufrieden.

Anbau Kindergarten Illesheim:
 Die Baugrunduntersuchung für den Anbau an den Kindergarten wurde vom Büro Herrmann und Partner aus Herrieden 

durchgeführt. Das Ergebnis liegt noch nicht vor. Der Bauplatz wurde geräumt und ein Bauzaun wurde vom Bauhof aufge-
stellt.
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Feldgeschworene Urfersheim

Im Jahr 2022 erklärte unser Siebenerkollege Heinrich Rienecker 
seinen Rücktritt aus dem aktiven Dienst der Siebenerei Urfers-
heim. In einer kleinen Feierstunde am 27. Januar 2023 wurde Herr 
Rienecker offiziell aus dem aktiven Dienst der Siebener Urfers-
heim verabschiedet, er war insgesamt 22 Jahre als Siebener in 
Urfersheim tätig. 
Für seine treuen Dienst in Feld und Flur darf ich den Dank und 
die Anerkennung unseres Gemeinderates sowie der gesamten 
Bürgerschaft der Gemeinde Illesheim aussprechen. Als Zeichen 
der Dankbarkeit wurden Herrn Rienecker eine Urkunde und ein 

kleines Präsent mit den besten Wünschen für die Zukunft über-
reicht. Das Siebener-Kollegium Urfersheim wählte für Urfersheim 
Herrn Stefan Meyer, wohnhaft in Urfersheim, als Nachfolger. 
Dieser wurde im Anschluss an die Verabschiedung von Herrn 
Rienecker in sein neues Amt eingeführt. Durch Ablegen der 
Eidesformel wurde Herr Meyer in sein neues Amt verpflichtet und 
die Siebenerei Urfersheim wieder komplettiert.
Grußworte des Vorsitzenden der Siebenervereinigung, Thomas 
Müller und des Obmann Erwin Strauß,  schlossen die Feierstunde 
ab.

Von links: Ulrich Flory, Roland Scheibenberger, Erwin Schmid, 
Norbert Schmid, Heinz Scheibenberger, Stefan Meyer, Heinrich 
Rienecker, Manfred Schierlein, Karlheinz Kett, Erwin Strauß.

Von links: Bürgermeister Scheibenberger, Heinrich Rienecker, 
Stefan Meyer, Thomas Müller.

Seminar Öffnungstechnik für die FFW Illesheim

Da die Freiwillige Feuerwehr Illesheim vermehrt zu Einsätzen 
mit dem Stichwort „Türöffnung Person in Gefahr“ gerufen wird, 
war es erforderlich, die Einsatzkräfte dahingehend zu schulen, 
schnellstmöglich an die hilfsbedürftige Person zu gelangen und 
dies möglichst zerstörungsarm.
Die Firma Volk Sicherheitstechnik e.K. führte daraufhin am 21. 
Januar 2023 für 12 Teilnehmer ein Feuerwehr-Seminar Öffnungs-
technik durch, in der die verschiedenen Möglichkeiten und alle 
wichtigen Techniken vermittelt und intensiv geübt wurden.
Bei dem vorangehenden theoretischen Teil wurde der Aufbau 
von Fenstern und Türen mit den verschiedenen Schließsystemen 
vermittelt. Anschließend übte jeder Teilnehmer intensiv:

•  Unverriegelte und verriegelte Türen zu öffnen,
•  Öffnen von gekippten und geschlossenen Fenstern,
•  Aufklopfen von Terrassentüren und Fenster bei Fehlstellung 

des Fenstergriffes,
•  Öffnen verschlossener Fenster mit Glassägetechnik und 

anschließendem Sichern mit Verschlussstopfen.

Die Kursleiter erläuterten auch die Vorgehensweise von Einbre-
chern und deren Techniken. Das Seminar war ein voller Erfolg für 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

 Bürgermeister Scheibenberger
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 ILLESHEIM:

17.01.2023 Fischer Nils
Eltern: Ramona und Marc Fischer
 Bahnhofstraße 4, 91471 Illesheim

Flurgänge der Illesheim, Urfersheim, Westheim 
und Sontheim
Die Siebenereien Illesheim, Urfersheim, Westheim und Sontheim 
führen am 24.03.2023 und 25.03.2023 oder am 31.03.2023 und 
01.04.2023 Flurgänge durch.

Begangen werden die Fluren:
•  Siebenerei Illesheim (Obmann Gerhard Grau)

Nördlich der Aisch, östlich des Wiebelsheimer Weges
•  Siebenerei Urfersheim (Obmann Erwin Strauß)

Vom Krautfeldweg bis zur Flurgrenze nach Westheim, bis zum 
Wasen

•  Siebenerei Westheim (Obmann Gerhard Enßner)
Westlich der Ortschaft, vom Holzweg bis zur Ottenhöfer Straße, 
ohne Hutteile

•  Siebenerei Sontheim (Obmann Johann Rossel)
Kohlschwärz, Riederich, Seewiese, Maurersfeld und im Sand

Es wird darauf hingewiesen, dass alle 
Grundstückseigentümer gemäß Art. 
9 AbmG verpflichtet sind, die Grenz-
zeichen an ihren Grundstücken zu 
erhalten und erkennbar zu halten. Da 
die Möglichkeit einer kostengünstigen 
Mängelbehebung besteht, sind Män-
gel dem Feldgeschworenenobmann 
rechtzeitig vorher mitzuteilen.
Die Grundstückseigentümer werden 
gebeten, die Grenzzeichen aufzu-
decken und eventuell fehlende oder 
schadhafte Steine rechtzeitig vor dem 
Flurgang bei den Obmännern anzuzei-
gen. 
Ausdrücklich weisen die Siebener darauf hin, dass die Gemeinde 
und der Landkreis Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim, soweit 
diese Grundstücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den 
Antrag gestellt haben, Mängel an gemeindlichen bzw. an landkrei-
seigenen Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten hierfür der 
Verursacher zu tragen hat.
Die Pächter sind von den Verpächtern zu verständigen

Nützungsgebühren 
Gemeindehäuser
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 
der Gemeinderat beschloss 
in seiner Sitzung am 16. 
Januar 2023, die Nutzungs-
gebühren für unsere vier 
Gemeindehäuser aufgrund 
der gestiegenen Betriebs-
kosten, anzupassen.

Ab 1. Februar 2023 werden für private oder gewerbliche Ver-
anstaltungen von unseren Bürgerinnen und Bürger folgende 
Gebühr berechnet:
• Miete pauschal pro Tag in der Heizperiode  50,00 €
• Miete pauschal pro Tag außerhalb der Heizperiode  25,00 €

Die Nutzung kann weiterhin bei den örtlichen Vertretern gebucht 
werden. Die Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage. Bei 
Abschluss des Mietvertrages erhalten Sie zusätzlich die gültige 
Hausordnung.Die Gemeinde stellt natürlich weiterhin der Kirchen-
gemeinde, den örtlichen Vereinen und organisierten Gruppen die 
Gemeindehäuser kostenlos zur Verfügung. 
 Bürgermeister Scheibenberger

Die Gemeinde Illesheim trauert um

Herrn Rudolf Pollak
Herr Pollak war vom 1. Januar 1998 bis Dezember 2017 als Gemeindediener  

in Illesheim beschäftigt.

Wir danken unserem früheren Mitarbeiter für sein treues Wirken im Dienst der 
Allgemeinheit und werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige und Anteilnahme

Gemeinde Illesheim 
Roland Scheibenberger
Erster Bürgermeister
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GlasfaserPlus baut in Illesheim Glasfaser-Anschlüsse
• Geschwindigkeiten bis 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) möglich
• Kostenfreier Hausanschluss bei Tarif-Buchung
•  GlasfaserPlus: Ein Netz für alle Anbieter von Telekommunikati-

onsleistungen

GlasfaserPlus wird 2024 in Illesheim Glasfaseranschlüsse bis ins 
Haus bauen. Die Gemeinde und GlasfaserPlus haben dazu eine 
gemeinsame Erklärung unterzeichnet. In diesem Rahmen werden 
245 Haushalte im Gemeindegebiet angeschlossen. 
GlasfaserPlus ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Deutschen 
Telekom und IFM Investors, einem australischen Fondsverwalter, 
der im Eigentum von Pensionskassen steht und global Pensions-
gelder in Infrastrukturunternehmen anlegt. 
Ein Glasfaseranschluss überträgt stabil und zuverlässig Daten in 
Gigabitgeschwindigkeit. Das neue Netz erlaubt eine Downloadge-
schwindigkeit von 1 Gbit/s. Damit können alle bekannten Anwen-
dungen problemlos genutzt werden. In Zukunft werden sogar noch 
höhere Geschwindigkeiten möglich sein. Denn die Bandbreite auf 
einem Glasfaserkabel ist nahezu unbegrenzt.
„Glasfaser ist die Technologie, die die Digitalisierung für alle zu-
gänglich macht. Ein Glasfaseranschluss in der eigenen Wohnung 
oder im eigenen Haus wird schon bald so wichtig sein, wie der Zu-
gang zu Strom, Wasser und Gas. Ich freue mich sehr, dass wir jetzt 
mit der gemeinsamen Erklärung den Start des Glasfaser-Ausbaus 
ermöglicht haben und so unseren Bürgerinnen und Bürgern in 
naher Zukunft schnelles, zuverlässiges Internet bieten können“, so 
Erster Bürgermeister Roland Scheibenberger. 
„Wir sind mit dem Ziel angetreten, den ländlichen Raum in 
Deutschland mit schnellem und zuverlässigem Internet durch Glas-
faseranschlüsse zu digitalisieren. Illesheim ist auf diesem Weg ein 
wichtiger Meilenstein“, so Martin Kolb, Relationship Management 
bei GlasfaserPlus.
„Die GlasfaserPlus knüpft ihre Ausbauzusage nicht an das Errei-
chen von Vermarktungsquoten“, so Markus Winter, Regiomanager 
bei der Telekom. „Deshalb müssen alle Interessierten selbst aktiv 
werden und ihren Glasfaseranschluss buchen. Dies ist beispiels-
weise direkt online bei der Telekom, im T-Shop oder im Fachhandel 
möglich.“

GlasfaserPlus: Ein Netz der Vielfalt
Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz allen Telekommunikationsanbie-
tern zur Verfügung. Bürger*innen haben damit die freie Wahl, 
bei welchem Unternehmen sie Internet, Telefon oder Fernsehen 
buchen möchten. Die GlasfaserPlus wird bis 2028 vier Millionen 

gigabitfähige Glasfaser-Anschlüsse vor allem im ländlichen Raum 
bauen. Für den Ausbau in Illesheim hat die Telekom bereits ange-
kündigt, das Netz der GlasfaserPlus nutzen zu wollen.

Kostenloser Anschluss der Immobilie während der 
Ausbauphase
Die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie während der Ausbau-
phase kostenfrei an, wenn Kundinnen oder Kunden einen Glasfa-
ser-Tarif bei einem Telekommunikationsanbieter abschließen. Die 
GlasfaserPlus benötigt in diesem Fall lediglich eine Genehmigung, 
den Anschluss herstellen zu dürfen, weil die Arbeiten dafür auf 
Privatgrund geschehen. Die Beauftragung funktioniert folgender-
maßen: Kunden/Kundinnen buchen bei einem Telekommunikati-
onsanbieter einen Glasfaser-Tarif. Der wiederum nimmt Kontakt 
mit der GlasfaserPlus auf und kümmert sich um die Genehmigung 
und die Details. Bei einer Buchung nach der Ausbauphase werden 
in der Regel Kosten für den Hausanschluss erhoben, bei der Tele-
kom betragen diese z.B. einmalig 799,95 Euro. 
Nähere Informationen zum Glasfaserausbau in Illesheim wer-
den rechtzeitig durch Veröffentlichungen bekanntgegeben. 
Interessent*innen können sich bei der Telekom bereits unter www.
telekom.de/highspeed-interesse vormerken lassen. 

Über die GlasfaserPlus
Die GlasfaserPlus GmbH (www.glasfaserplus.de) ist ein Joint 
Venture zwischen der Deutschen Telekom und dem IFM Global 
Infrastructure Fund, das bis 2028 rund vier Millionen Glasfaseran-
schlüsse im ländlichen Raum sowie klein- und mittelstädtischen 
Regionen Deutschlands bauen will. Darüber hinaus beteiligt sich 
das Unternehmen an staatlichen Förderausschreibungen. 

P� anzaktion Obstbäume
Auch im Jahre 2022 hat die Gemeinde Illesheim im Herbst ins-
gesamt 19 Obstbäume auf Gemeindegebiet gepflanzt. Das Ganze 
wird durch den Landschaftspflegeverband unterstützt. So wurden 
in der Gemarkung Illesheim, Urfersheim und Westheim verschie-
dene Apfel-, Birnen- und Zwetschgensorten durch den Bauhof 
angepflanzt. Vom Obst- und Gartenbauverein Illesheim wurde 
angeregt, auch 2022 einen Baum des Jahres zu pflanzen. In diesem 
Jahr wurde die Rotbuche zum Baum des Jahres gewählt. 
Als geeigneten Standort fand man den Lärmschutzwall in Illes-
heim, dort ist eine Ruhebank platziert. Der Baum wird sicher in ein 
paar Jahren im Sommer einen angenehmen Schatten für rastende 
Bürgerinnen und Bürger spenden.

Bürgermeister und Breitbandpate Norbert Bach, Bürgermeister 
Roland Scheibenberger, Markus Winter Telekom, Wolfgang Käser 
VG Burgbernheim
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Reitstall Riedel Urfersheim stellt sich vor
Seit 01.01.2015 ist Daniel Riedel stolzer Be-
sitzer des Reitstalls, der anfangs ein reiner 
Pensionsstall war. Da ich (Tanja Riedel-Pehl) 
im Reitverein Uffenheim bereits einige Jahre 
Voltigier- und Reitunterricht erteilt habe ent-
stand 2016 die Idee bei uns auf dem eigenen 
Hof Unterricht anzubieten. Der Erfolg gibt uns 
Recht.

Unser Angebot:
• Ponyreiten (geführtes Reiten)
• Voltigieren ab 3 Jahre
• Reitunterricht für Kinder und Erwachsene
• Pensionspferde
• Berittpferde
•  Diverse Veranstaltungen von Halloweenparty, Osterrally, 

Ferienprogramm, Zeltlager,
• Weihnachtsfeier
• Geburtstagsfeiern für Kinder 

Durch unsere Reithalle sind wir nicht an das Wetter gebunden. 

Wir selbst besitzen 12 eigene Pferde, vom Shetlandpony (85 cm) bis zum Shire Horse 
(1,74 m). Letztes Jahr haben unsere Reitschüler etwas Besonderes miterleben dürfen, 
es erblickte unser erstes eigenes selbst gezogenes Fohlen das Licht der Welt. Im No-
vember haben wir noch ein zweites Fohlen dazu gekauft. Die beiden werden, wenn 
die Zeit dafür reif ist, auch im Unterricht eingesetzt werden. 

Das Wohl unserer Pferde ist uns sehr wichtig! 
Aus diesem Grund finden mind. 2x im Jahr folgende Untersuchungen statt:
• Pferdezahnarzt 
• Osteo
• Sattelüberprüfung

Sehr viel Abwechslung bekommen unsere Pferde in Form von:
• Dressurarbeit
• Springen
• regelmäßige Geländeritte
• Voltigieren 
• oder einfach nur im Round-Pen

Wir freuen uns immer wieder über neue Gesichter, ob Klein oder Groß, 
ob Alt oder Jung, bei uns ist jeder herzlich Willkommen. 

Für Fragen könnt ihr uns unter der Tel. Nr. 01708094728 jederzeit erreichen. 

Euer Reitstall Riedel Team 
Daniel und Tanja, Vincent; Benedikt und Valentin
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Tagesordnung der 26. Sitzung des Gemeinderates Gallmersgarten 
vom 15.12.2022
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.11.2022
 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitglieder zugestellt. Einwendungen wurden nicht erhoben.

2. Antrag der Gemeinde Gallmersgarten beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken auf Einleitung einer 
einfachen Dorferneuerung für Mörlbach, Umgriff Gartenweg

 Für den Ausbau des Gartenweges im Ortsteil Mörlbach hat die Gemeinde Gallmersgarten mit Bescheid vom 03.11.2022 eine 
Förderzusage des europäischen Förderprogramms ELER erhalten. Im Zuge der Bewerbung wurde die Einbindung der Anwohner 
durch eine Bürgerversammlung und Arbeitskreise sichergestellt.

 Die Sanierung der Straßen und Gehwege im Altort von Mörlbach wurde auch im ILEK der A7 Franken West empfohlen. Im Zuge 
des Straßenausbaus soll nun die gestalterische Wirkung des Straßenzugs und somit des gesamten Ortsteils verbessert werden. 
In diesem Zusammenhang wird die Einleitung einer einfachen Dorferneuerung mit dem Ziel der gestalterischen und baulichen 
Aufwertung der angrenzenden Grundstücke und Gebäude als zielführend erachtet. Baulücken entlang des Gartenweges können 
geschlossen werden. Weiterhin leistet die einfache Dorferneuerung einen entscheidenden Beitrag zur Stärkung und Zukunftsfähig-
keit des Ortskerns.

 Die Gemeinde Gallmersgarten beantragt die Einleitung einer einfachen Dorferneuerung nach Nr. 4 (4) der Dorferneuerungsrichtli-
nien in Mörlbach / Bereich Gartenweg.

3. Bauvorhaben; Errichtung einer Terrassenüberdachung auf der Fl.Nr. 119 in Steinach a. d. Ens
 Das Einvernehmen der Gemeinde wurde erteilt.

4. Digitalisierung und Vermessung eines Kanalkatasters für die Gemeinde Gallmersgarten
 Die Gemeinde Gallmersgarten hat die notwendigen Arbeiten am Kanalkataster beauftragt.

5. Abwasseranlage Gallmersgarten; Pumpwerk; Abschluss von Wartungsarbeiten
 Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss des Wartungsvertrages zu und ermächtigt den Ersten Bürgermeister zur Unterzeichnung.

Tagesordnung der 27. Sitzung des Gemeinderates Gallmersgarten 
vom 26.01.2023 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.12.2022
 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitglieder zugestellt. Einwendungen wurden nicht erhoben.

2. Wasserrecht (WHG; BayWG) und Immissionsschutzrecht (BImSchG, BayImSchG); Steinbruch Schotterwerk 
Burgbernheim GmbH – Tiefenerweiterung; Wasserrechtliche Planfeststellung § 68 WHG – Herstellung eines 
Landschaftssees (Grundwasser) im Zuge des Schotterabbaus, im Bereich der Grundstücke Fl.Nr. 242 – 247, 249, 
255, 257, 259 Gemarkung Mörlbach, Gemeinde Gallmersgarten, Landkreis Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim; 
Immissionsschutzrechtliche Änderungsgenehmigung § 16 BImSchG – Tiefen-erweiterung im Bereich der Grund-
stücke Fl.Nr. 249, 255 – 259 Gemarkung Mörlbach, Gemeinde Gallmersgarten, Landkreis Neustadt a. d. Aisch 
– Bad Windsheim; Antrag auf Reduzierung der Bermenbreite auf der ersten Sohle der Abbauabschnitte A9 – A12 
von 13 m auf 3 m

 Die Gemeinde erhebt keine grundsätzlichen Einwendungen gegen das Vorhaben. Folgende Maßgaben sind einzuhalten: Es ist 
sicherzustellen, dass die maßgeblichen Anhalts-/Grenzwerte an allen schützenswerten Objekten eingehalten werden. Außerdem 
ist die Standsicherheit insbesondere in Bezug auf die angrenzenden Straßen und Wege zu gewährleisten.

3. Straßenbaumaßnahmen in Mörlbach „Wassergasse“, Steinach a. d. Ens, „Raiffeisenstraße“ und Bergtshofen 
„Ortsdurchfahrt“; Erstellung von Planungen; Durchführungsbeschluss, Anmeldung zur ELER-Förderung

 Der Gemeinderat spricht sich für eine Überplanung der Ortsdurchfahrt von Bergtshofen (Ermetzhofer Straße, Hochbacher Straße, 
Teilbereiche der Mörlbacher- und der Buchheimer Straße) aus und beauftragt den Bürgermeister zur Einholung von Honorar-
angeboten.
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Gartenweg Mörlbach
Am 18.11.2022 wurde in der Alten Schule in Mörlbach der ELER- 
Zuwendungsbescheid in Höhe von 297.243,69 € durch den 
Behördenleiter des Amtes für Ländliche Entwicklung Ansbach, 
Wolfgang Neukirchner übergeben. 
Bei der Übergabe war der Arbeitskreis Gartenweg, Herr Robert 
Kett von der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim und die 
Herren Christian Schmaus und Stefan Musch vom Ingenieurbüro 
Biedermann, die mit den Planungsleistungen beauftragt sind 
anwesend. 
Im Gartenweg soll ein Teilstück des 
Mischwasserkanals, die Wasserlei-
tung und der Straßenaufbau erneuert 
werden. Neben der bestehenden 
Wasserleitung wird eine neue par-
allele Wasserleitung verlegt werden. 
Die Hausanschlüsse werden bis zu 
den Grundstücksgrenzen erweitert 
und anschließend an die neue Was-
serleitung angebunden. Eigentümer, 
die auf Ihrem Grundstück ebenfalls 
eine Wasserleitung verlegt haben, 
sollten in diesem Zusammenhang 
prüfen, ob sie eine Erneuerung der 
Wasserleitung auf dem eigenen 
Grundstück bis zur Wasseruhr für 
sinnvoll erachten.
Die Kanal- und Wasserleitungsar-
beiten sollen noch im Herbst 2023 
realisiert werden. Der Straßenausbau 
soll im Frühjahr 2024 umgesetzt wer-
den. 
Für den Bereich des Gartenwegs 
wurde seitens der Gemeinde Gall-
mersgarten ein einfaches Dorfer-
neuerungsverfahren beantragt. Hier 

können die angrenzenden Eigentümer verschiedene Maßnah-
men fördern lassen. Förderfähig wäre z. B. Außenfassade, Dach, 
Fenster oder Hofbefestigung. 
Nähere Informationen folgen diesbezüglich noch. 
Rainer Rank, unser Kämmerer konnte den Termin leider nicht 
wahrnehmen. Er hat aber mit nicht enden wollendem Eifer die Be-
werbung vorangetrieben und in der 2. Runde zum Erfolg geführt. 
Dafür möchten wir ihm an dieser Stelle recht herzlich danken.
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Winterdienst Bürgerzentrum Steinach a. d. Ens
Die Gemeinde sucht für das Bürgerzentrum in Steinach a. d. 
Ens eine/n Bürger/in, die/der den Winterdienst dort zuver-
lässig übernehmen könnte.
Die Bezahlung erfolgt auf Minijob Basis. Wer diese Aufgabe 
übernehmen möchte und im Winter gerne an der frischen 
Luft ist, soll sich bitte an die Gemeinde Gallmersgarten 
wenden. Tel. 09843/7589832 oder per E-Mail: michael.
schlehlein@gallmersgarten.de

Winterdienst Kindergarten Steinach/Bahnhof
Die Gemeinde sucht für den Kindergarten in Steinach/
Bahnhof eine/n Bürger/in, die/der den Winterdienst dort 
zuverlässig übernehmen könnte. 
Die Bezahlung erfolgt auf Minijob-Basis. Wer diese Aufgabe 
übernehmen möchte und im Winter gerne an der frischen 
Luft ist, soll sich bitte an die Gemeinde Gallmersgarten 
wenden. Tel. 09843/7589832 oder per E-Mail: michael.
schlehlein@gallmersgarten.de

Integrales Hochwasserschutzkonzept
In der Sitzung am 15.12.2022 wurde an das Ingenieurbüro 
Christofori und Partner aus Heilsbronn das Integrale Hoch-
wasserschutzkonzept für 33.584,16 € vergeben. Aufgrund 
des Starkregenereignisses am 09.07.2021 und den daraus 
resultierenden Schäden, hat sich die Gemeinde entschlos-
sen, ein integrales Hochwasserschutzkonzept erstellen zu 
lassen, für welches die Gemeinde eine Förderung von 75 %
erhält. Begleitet wird die Erstellung eines Hochwasser-
schutzkonzeptes vom Wasserwirtschaftsamt Ansbach.
Anfang März beginnt das Ingenieurbüro mit der Aufnahme 
der Geländehöhen. Hier wird ein Vermessungstechniker die 
zur Konzepterstellung nötigen Bachläufe aufnehmen und 
digitalisieren. Bis Ende des Jahres soll dann das Hochwas-
serschutzkonzept vorliegen, aus dem ebenfalls mit Förder-
mitteln geeignete Maßnahmen realisiert werden können.

Reinigungskraft
Kindertagesstätte Regenbogen

als Minijob
Wir suchen ab sofort zur Unterstützung unserer Reinigungs-
kraft und für Vertretungen im Krankheits- und Urlaubsfall, 
eine Reinigungskraft (m/w/d).

Ihre Aufgaben wären:
• Reinigung der Gruppenräume im Erd- und Obergeschoss
• Reinigung der Toiletten im Erd- und Obergeschoss
• Reinigung der Flure im Erd- und Obergeschoss
• Reinigung der Küche im Erdgeschoss
• 2 Tage pro Woche je 2 Stunden

Wir bieten:
• Angemessene Bezahlung
•  Flexible Arbeitszeiten außerhalb der Öffnungszeiten 

des Kindergartens
• Urlaub nach TVÖD

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, würden wir uns auf 
Ihren Anruf freuen.

Michael Schlehlein
Erster Bürgermeister
Tel. 09843/7589832

 GALLMERSGARTEN:

17.11.2022 Max Köhler
Eltern: Tanja und Daniel Köhler
 Hauptstraße 2 a, Steinach/Ens, 
 91605 Gallmersgarten

17.12.2022 Kilian Schmidt
Mutter: Xenia Schmidt
 Bahnhofstraße 24, Steinach b. R., 
 91605 Gallmersgarten

GEMEINDE GALLMERSGARTEN
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
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    Gymnasium, Realschule, Fachoberschule 
Evangelische Internatsschule

Im Krämersgarten 10, 97215 Uffenheim
Tel.: 09842 9367-0

info@bomhardschule.de
www.bomhardschule.de

Herzliche Einladung an Eltern und Kinder zu unserem 
Informationsabend für beide Schularten

am Dienstag, 07. März 2023, 18:00 Uhr
im Atrium der Christian-von-Bomhard Schule Uffenheim.

Die Anmeldung für die 5. Jahrgangsstufe im Schuljahr 2023/24
findet vom 8. bis 11. Mai 2023 jeweils von 8:00 bis 16:00 Uhr

und am 12. Mai 2023 von 8:00 bis 15:00 Uhr
im Sekretariat der Schule statt.

Ab Ende April können Sie alle erforderlichen Formulare
von unserer Homepage herunterladen, ausfüllen und uns 
zusenden oder zur persönlichen Anmeldung mitbringen,
was die Anmeldezeit vor Ort deutlich verkürzt.

Zusätzlich benötigen wir:  Übertrittszeugnis im Original, 
Kopie von Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, 
Nachweis über den vollständigen Masern-Impfschutz, 
Passbild für den Verbundpass (nur bei Fahrschülern).

Herzliche Einladung auch zu unserem
Tag der offenen Tür

am 21. April 2023 von 14:00 bis 16:30 Uhr
Wir freuen uns auf viele Gäste!

gez. OStD A. Lockl, Gesamtschulleiter

Gymnasium und Realschule

Gymnasium, Realschule, Fachoberschule
Evangelische Internatsschule

Im Krämersgarten 10, 97215 Uff enheim
Tel.: 09842 9367-0

info@bomhardschule.de
www.bomhardschule.de

    Gymnasium, Realschule, Fachoberschule 
Evangelische Internatsschule

Im Krämersgarten 10, 97215 Uffenheim
Tel.: 09842 9367-0

info@bomhardschule.de
www.bomhardschule.de

Herzliche Einladung an Eltern und Kinder zu unserem 
Informationsabend für beide Schularten

am Dienstag, 07. März 2023, 18:00 Uhr
im Atrium der Christian-von-Bomhard Schule Uffenheim.

Die Anmeldung für die 5. Jahrgangsstufe im Schuljahr 2023/24
findet vom 8. bis 11. Mai 2023 jeweils von 8:00 bis 16:00 Uhr

und am 12. Mai 2023 von 8:00 bis 15:00 Uhr
im Sekretariat der Schule statt.

Ab Ende April können Sie alle erforderlichen Formulare
von unserer Homepage herunterladen, ausfüllen und uns 
zusenden oder zur persönlichen Anmeldung mitbringen,
was die Anmeldezeit vor Ort deutlich verkürzt.

Zusätzlich benötigen wir:  Übertrittszeugnis im Original, 
Kopie von Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, 
Nachweis über den vollständigen Masern-Impfschutz, 
Passbild für den Verbundpass (nur bei Fahrschülern).

Herzliche Einladung auch zu unserem
Tag der offenen Tür

am 21. April 2023 von 14:00 bis 16:30 Uhr
Wir freuen uns auf viele Gäste!

gez. OStD A. Lockl, Gesamtschulleiter

Gymnasium und RealschuleGymnasium und Realschule

Herzliche Einladung auch zu unserem

Tag der off enen Tür
am 21. April 2023, von 14:00 bis 16:30 Uhr.

Wir freuen uns auf viele Gäste!

Ab Ende April können Sie alle erforderlichen Formulare
von unserer Homepage herunterladen, ausfüllen und uns 
zusenden oder zur persönlichen Anmeldung mitbringen, 
was die Anmeldezeit vor Ort deutlich verkürzt.

Zusätzlich benöti gen wir: Übertritt szeugnis im Original, 
Kopie von Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, 
Nachweis über den vollständigen Masern-Impfschutz, 
Passbild für den Verbundpass (nur bei Fahrschülern).

gez. OStD A. Lockl, Gesamtschulleiter

Herzliche Einladung an Eltern und Kinder zu unserem

Informati onsabend für beide Schularten
am Dienstag, 7. März 2023, 18:00 Uhr

im Atrium der Christi an-von-Bomhard Schule Uff enheim.

Die Anmeldung für die 5. Jahrgangsstufe im Schuljahr 2023/24
fi ndet vom 8. bis 11. Mai 2023 jeweils von 8:00 bis 16:00 Uhr

und am 12. Mai 2023 von 8:00 bis 15:00 Uhr
im Sekretariat der Schule statt .

14.00Uhr: FeierlicherFestakt

mitLandratHelmutWeiß,
BürgermeisterDr.ManfredKern
undMatthiasSchwarzund
künstlerischemRahmenprogramm

15.00Uhr: offizielleEröffnung
derRäumlichkeitenmitFührung

ab15.00Uhr:
BuntesKinderprogramm

mitHüpfburg,Kinderschminken
undSpielstraße

Kaffee&Kuchen, Infostände,
Tanz-undMusikperformance

EINWEIHUNGS

+

EIN GESCHENK
FÜR JEDEMUTTER

+
FOTOWAND FÜR
GRATIS FOTO
MIT DEINEN LIEBSTEN

FEIERN

Mamas
wir

KOSTENLOSER
KAFFEEODERTEE
FÜR JEDEN BESUCHER

FLURWEG4,MARKTBERGEL

SONNTAG 14. MAI 2023

Das LeuchtwerkMarktbergelwird feierlich
eröffnet und Sie sind ganzherzlich eingeladen!

UNLIMITEDGOD.DE�

@UNLIMITEDGOD.DE

Flurgänge der Siebenereien Bergtshofen, 
Gallmersgarten, Mörlbach und Steinach/Ens
Die Siebenereien Bergtshofen, Gallmersgarten, Mörlbach und 
Steinach/Ens führen im April 2023 Flurgänge durch.

Begangen werden die Fluren:
•  Siebenerei Bergtshofen (Obmann Hermann Fluhrer)

Flur westlich Bergtshofen
•  Siebenerei Gallmersgarten (Obmann Helmut Löblein)

Flur westlich Mörlbacher Straße
•  Siebenerei Mörlbach (stellv. Obmann Walter Baumann)

Flur nördlich von Mörlbach
•  Siebenerei Steinach/Ens (Obmann Bernd Fähnlein)

Flur östlich Steinach/Ens

Es wird darauf hingewiesen, dass alle Grundstückseigentümer 
gemäß Art. 9 AbmG verpflichtet sind, die Grenzzeichen an ihren 
Grundstücken zu erhalten und erkennbar zu halten. Da die Möglich-
keit einer kostengünstigen Mängelbehebung besteht, sind Mängel 
dem Feldgeschworenenobmann rechtzeitig vorher mitzuteilen.
Die Grundstückseigentümer werden gebeten, die Grenzzeichen 
aufzudecken und eventuell fehlende oder schadhafte Steine recht-
zeitig vor dem Flurgang bei den Obmännern anzuzeigen. 
Ausdrücklich weisen die Siebener darauf hin, dass die Gemeinde 
und der Landkreis Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim, soweit 
diese Grundstücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den 
Antrag gestellt haben, Mängel an gemeindlichen bzw. an landkrei-
seigenen Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten hierfür der 
Verursacher zu tragen hat.
Die Pächter sind von den Verpächtern zu verständigen.
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Gute Beratung, Qualität & Service bei Gute Beratung, Qualität & Service bei 
Ihrem Fachhandel mit Werkstatt vor Ort:Ihrem Fachhandel mit Werkstatt vor Ort:

Gartengeräte-MietparkGartengeräte-Mietpark

Profigeräte stundenweise mieten - Jetzt Termin vereinbaren!!

Motor- 
hacke

Hecken- 
schere

Erd- 
bohrer

Vertiku- 
tierer

Motor- 
sense

Dickicht- 
mäher

Polster- 
reinigung

 Rasenmäher 
- Messer schärfen & wuchten 
- Zündkerze erneuern 
- Luftfilter reinigen/neu 
- Motoröl wechseln
- Grobreinigung
- Bowdenzüge schmieren
- Starter prüfen 
- Probelauf mit Funktionsprüfung 
- ggf. bei Rasenmähern mit Antrieb: 
  Radantrieb prüfen & schmieren

* inkl. MwSt, zzgl. Material, für funktionstüchtige Geräte - Reparaturen gegen Aufpreis, gültig ab 01.02.2023

Inspektion - für viele FabrikateInspektion - für viele Fabrikate
Rasentraktor 
- Messer schärfen & wuchten 
- Zündkerze(n) erneuern 
- Luftfilter reinigen/erneuern 
- Motoröl sowie Kraftstoff- und 
  Ölfilter wechseln
- Riemenantrieb &  
  Batterie prüfen
- Grobreinigung
- Achsen schmieren 
- Probelauf & Funktionsprüfung

nur 179,- €*
ab 

49,90 €*

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

www.wolz-landtechnik.de

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

www.wolz-landtechnik.de

FNB Pflaster- & Gartenbau GmbH
Unterheßbach 24 · 91611 Lehrberg

Tel.: 09820/91856-0 · Fax: 09820/91856-120
E-Mail: info@fnb-pflasterbau.de

www.fnb-pflasterbau.de

DU BIST BEREIT FÜR ETWAS NEUES?

WIR ERWARTEN VON DIR:

� Selbstständiges Führen von

Baumaschinen
� Erfahrung im Erd- und Tiefbau

WIR BIETEN DIR:
� Festanstellung in einem

etablierten Familienbetrieb

� Neueste Maschinen und Ausstattung

� Leistungsgerechte Bezahlung

� Eigenverantwortliche Tätigkeiten

Du möchtest uns vorher 
noch kennenlernen?

Dann komm doch einfach 
mal zur Probearbeit!

WIR SUCHEN AB SOFORT EINEN

BAGGERFAHRER (M/W/D)

IN VOLLZEIT

WIR ERWARTEN VON DIR:

� Selbstständiges Führen von

Baumaschinen
� Erfahrung im Erd- und Tiefbau

WIR BIETEN DIR:
� Festanstellung in einem

etablierten Familienbetrieb

� Neueste Maschinen und Ausstattung

� Leistungsgerechte Bezahlung

� Eigenverantwortliche Tätigkeiten

Du möchtest uns vorher 
noch kennenlernen?

Dann komm doch einfach 
mal zur Probearbeit!

BAGGERFAHRERBAGGERFAHRERBAGGERFAHRERBAGGERFAHRERBAGGERFAHRERBAGGERFAHRERBAGGERFAHRERBAGGERFAHRERBAGGERFAHRER (M/W/D)

IN VOLLZEIT

Wir machen 
Ihnen den Hof...

Feinstrahlarbeiten 
auf höchstem Niveau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner FeinstrahltechnikExner Feinstrahltechnik   ||  Ottenhofen 7Ottenhofen 7   ||  91613 Marktbergel91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de
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T-Shirt „Fruit of the Loom“
100 % Baumwolle, verschiedene Farben
   Größen M - XXL

3.nur 

99

LED-Akku-Taschenlampe
LED-Taschenlampe (300 Lumen) 
mit Spot-Leuchte (50 Lumen) 
inkl. Magne�uß, versenkbarem 3�0� Drehhaken, 
Gürtelclip und USB-Ladekabel                          
Art. 853046

Gerätelänge: 1,8 - 4,5 m

209.-
Gerätelänge: 2,1 - 5,5 m

235.-
Ganz einfach, leicht und sicher:

Mit der Teleskop-Astsäge und
der Teleskop-Baumschere

ohne Leiter vom Boden aus arbeiten!

165.-

bei Rollen
abnahme 
(=50 m): 

5.95 € je lfm.

Inhalt: 
Zweiklingen-Veredelungsmesser (gebogene Kopula�onsklinge und Okula�ons-
klinge mit Rindenheber), Schleifstein mit zwei Körnungen, Veredelungs- und 
Baumwachs, Holzspatel, verschiedene Bindematerialien (Veredelungsband, 
Veredelungs-Twist, Okula�onsschnellverschlüsse), Schlaufen-E�ke�en, S��, 
Vliestücher und ein Infohe� zu den wich�gsten Veredelungsverfahren.

200 g und 385 g: in der prak�schen Pinselflasche, 1 kg: im Eimer mit Spachtel

Lac Balsam
Baum-Wundverschluss
schützt Bäume vor Krankheitserregern nach 
Beschni� oder Verletzungen
                                Art. 621762-66

HUSQVARNA Rider R214TC 
2-Zylinder Husqvarna Motor, 11.3 kW/15.4 PS, 
Knicklenkung und Hydrostat-Antrieb
inkl. Mähdeck „Combi 94" (94 cm Schni�breite)
Art. 755623

4.199.-
sta� �VP 4.949.-

Unsere Serviceleistungen 
in Marktbergel und Iphofen:

 - Reparatur und Wartung von 
    Forst- und Gartengeräten 
 - Mietgeräteservice
 - Schleifservice für Motorsäge-
    ke�en, Rasenmäher- und Heckenscherenmesser sowie Kreissägeblä�er
 Zusätzlich in Iphofen: PKW-Anhänger-Reparaturen und TÜV 

Gerne nehmen wir Ihre Au�räge auch in der Filiale in Windsbach 
und über unsere Abholsta�onen an.

Mitteilungsblatt BBH/MB  03/2023                                             169.-ne

Ihr Fachmarkt für Garten, 
Forst, Agrar und
Handwerk

Preise inkl. MwSt., gül�g bis 23.7.2022, nur solange Vorrat reicht.

Grillholzkohle und Grillbrike�s

4.95
Grillbrike�s

3 kg

11.95
10 kg

(= 1.65/1.20 €/kg)

Feuerschalen 
2,5 mm Materialstärke

109.-
Ø 75 cm 

4.40
Grillkohle

2,5 kg

11.95
10 kg

(= 1.76/1.20 €/kg)

Bee

GARDENA Starter-Set
für 1/2" Schläuche, enthält:
1 x Spritze, 2 x Schlauchverbinder, 
1 x Hahnverbinder, 
1 x Adapter

14.95

GARDENA 
Mul�-Brause
drei Strahlformen:
- Flächenbewässerung
- Top�ewässerung
- Reinigungsstrahl

18.50

GARDENA 
Viereckregner
18 m Reichweite,
bis zu 216 m²

139.-
Ø 85 cm 

35.95

weitere Modelle

Kinderfahrräder

20"

349.-

ALPINA & CRATONI

Fahrradhelme 
für Kinder und Erwachsene

BALLISTOL

Fahrrad-
reiniger
750 ml

Jetzt rich�g Geld sparen
Fahrradleasing - Gehaltsumwandlung - Dienstrad 

Leasen Sie Ihr E-Bike über Ihren Arbeitgeber:
Den Vorteilsrechner finden Sie unter www.hagra.de

##
auf Fahrradzubehör
20 % Raba�

gül�g bis 30.09.2022

Bi�e Coupon ausschneiden und zu Ihrem Einkauf mitbringen.

16"

249.-

24"

399.-

vorrätig

SCHWALBE

Fahrrad-
schläuche

5.85
ab9.95

Preise bereits abzgl. Raba�.

34.-ab

HAGRA  91613 Marktbergel

Bachbrunnweg 8, Tel.: 09843/9833-41

Unsere aktuellen Angebote finden Sie unter www.hagra.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis    08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag 13:30 - 17:30 Uhr 
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr

Ihre Service-Werksta�  in Marktbergel für

... und viele weitere Marken!

Werksta�service: 
Tel. 09843/9833-47 (Mo. - Fr.)

3.499.-
sta� �VP 3.899.-

3.499.-
sta� �VP 3.899.-

Ihr E-Bike-Händler in Marktbergel mit Werksta� & Service 

BOSCH Intuvia Ac�ve Display und
Perfomance-Line Motor mit 65 Nm

Shimano-
Scheibenbremsen 
vorne & hinten, 
+ zusätzlicher

Rücktri�

Im Rahmen verlegte 
Züge und Kabel 
sorgen für eine 

aufgeräumte Op�k.

breite Reifen 
(27,5"x2,15)
für erhöhten 
Fahrkomfort

WINORA Sinus N5 E-Bike 
große Reichweite: Powertube Akku mit 625 Wh
neueste Shimano 5-Gang E-Bike-Schaltung
stabiler Aluminium-Rahmen
kastanienrot
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Friedenseicheplatz 10
91593 Burgbernheim

Tel.: 0 98 43/ 97 830
info@praxisknoblich.de

www.praxisknoblich.de

 Neuer Look - und noch mehr drin!

Liebe Patientinnen, liebe Patienten, 

wir haben unser Design etwas auf Vordermann 
gebracht. Seit Januar bieten wir in unserer Praxis auch 
logopädische Leistungen mit an.

So können wir jetzt aus einer Hand Physiotherapie, 
Osteopathie, Naturheilkunde und Logopädie anbieten, 
so dass Sie bei uns bestens versorgt sind.

Oliver Knoblich mit Praxisteam

ObermeierObermeier Wolfgang

Willkommen zur Bernemer Kärwa
KFZ-Meister-Fachbetrieb
       Fahrzeug Diagnose
       Klimaanlagen Service
       TÜV im Hause
AVIA Tankstelle Tag+Nacht
       Mietwagen- Krankenfahrten
       Wir sind täglich für Sie da!

Obermeier Wolfgang
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim
Telefon 09843 / 1282

Obermeier Wolfgang

Willkommen zur Bernemer Kärwa
KFZ-Meister-Fachbetrieb
       Fahrzeug Diagnose
       Klimaanlagen Service
       TÜV im Hause
AVIA Tankstelle Tag+Nacht
       Mietwagen- Krankenfahrten
       Wir sind täglich für Sie da!

Obermeier Wolfgang
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim
Telefon 09843 / 1282

Obermeier Wolfgang

Willkommen zur Bernemer Kärwa
KFZ-Meister-Fachbetrieb
       Fahrzeug Diagnose
       Klimaanlagen Service
       TÜV im Hause
AVIA Tankstelle Tag+Nacht
       Mietwagen- Krankenfahrten
       Wir sind täglich für Sie da!

Obermeier Wolfgang
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim
Telefon 09843 / 1282

Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Mo / MI / DO / FR
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Dienstag GESCHLOSSEN
Samstag 10 bis 13 Uhr

PackenPacken
wirs!

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

HOLT DIE
KOFFER 
RAUS!

SICHER / FLEXIBEL
REISEN MIT FLEXIBLEN STORNO 
UND UMBUCHUNGSOPTIONEN

Buchung  / BERATUNG
bei vertrauter, bekannt bester 
Beratung

TERMIN VEREINBAREN!
DANN KÖNNEN WIR IHRE URLAUBSWÜNSCHE
IN RUHE ERFÜLLEN!



38

MITTEILUNGSBLATT März/April Nr. 88

April - 
September 

2023

Öffnungszeiten

Marktbergel
Bachbrunnweg 1:
Di + Mi : 10.00 - 16.00 Uhr
Do + Fr : 12.00 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Telefon: (09843) 999 31 57
www.didisfahrradwelt.com 
E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Ostern kann kommen…

chocolateriegrandcru.de ● 09843-97935

Konfirmationstorten und –Geschenke von 

Autohaus Schürmann
GmbH
Würzburger Straße 27
97215 Uffenheim

Telefon 09842 8035
Fax 09842 7229

www.auto-schuermann.de

Wir bieten eine große Auswahl
an Jahreswagen vieler Marken.

Autohaus Schürmann
GmbH
Würzburger Straße 27
97215 Uffenheim

Telefon 09842 8035
Fax 09842 7229

www.auto-schuermann.de

Wir bieten eine große Auswahl
an Jahreswagen vieler Marken.

IM
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M
:

IM
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:
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SU

M
:

HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Bürgermeister Matthias Schwarz
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Bürgermeister Dr. Manfred Kern
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

Gemeinde Illesheim
Bürgermeister Roland Scheibenberger
Hauptstraße 30 | 91471 Illesheim
Telefon: 09841/88 58
E-Mail: info@illesheim.de

Gemeinde Gallmersgarten
Bürgermeister Michael Schlehlein
Höhenweg 13 | 91605 Gallmersgarten
Telefon: 09843/758 98 32
E-Mail: michael.schlehlein@gallmersgarten.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUCK:
Delp Druck & Medien GmbH
Kegetstraße 11 | 91438 Bad Windsheim
Telefon: 09841/903-0 | Telefax: 09841/903-15
E-Mail: burgbernheim@delp-druck.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
Telefon: 09841/6528311 | Mobil:  01522/7885628
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de

täglich von 7:30 bis 12:30 Uhrtäglich von 7:30 bis 12:30 UhrHEISSE THEKE

Bratwurst · Bockwurst
(Pizza-)Leberkäs

Fleischküchle · Schweinebraten
Grillbauch · KümmelbauchGrillbauch · Kümmelbauch

Filiale Marktbergel
Ansbacher Str. 7 · 91613 Marktbergel

Tel. 09843 / 4 02
Mo. Ruhetag

Di. - Fr. 07:30 - 12:30 Uhr & 14:30 - 18:00 Uhr
Sa. 07:00 - 12:00 Uhr

Ladengeschäft Oberdachstetten
Hauptstraße 14 · 91617 Oberdachstetten

Tel. 0 98 45 / 9 68 88
Mo. 07:30 - 12:30 Uhr

Di. - Fr. 07:30 - 12:30 Uhr & 14:30 - 18:00 Uhr
Sa. 07:00 - 12:30 Uhr

Filiale Marktbergel

Fleischküchle · Schweinebraten

Werben bringt Erfolg!
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91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 9
Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974
E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Frühlingszeit –
 Renovierungszeit

Investieren in Energiewende vor Ort:

Solarpark Sontheim

Solarpark Sontheim GmbH & Co. KG, Westheim 89, 91471 Illesheim

Beteiligungsspanne: 500 - 25.000 EUR
Zinssatz: 3,2 % p.a.
Laufzeit: 7 Jahre 
(danach voraussichtlich Option für Verlängerung)

Gesamtvolumen: 400.000 EUR
Beteiligungsart: Nachrangdarlehen

5.000 kWp Leistung

Strom für 1.500 Haushalte

Einsparung 2.000 t CO2 / a

Jetzt unverbindlich vormerken lassen unter:

www.beteiligung.solarpark-sontheim.de

91593 Burgbernheim | Grüne Baumgasse 2  | E-MAIL: dr.med.krause@t-online.de
TELEFON: 09843/12 83 | FAX: 09843/98 84 28

ÄRZTLICHE LEITUNG:
Dr. med. Wolfgang Brockhaus
Internist / Hämatologe / Onkologe

Ein breites Spektrum an Spezialisten auf verschiedenen Fachgebieten kümmert sich um Ihre Bedürfnisse.

MVZ
Burgbernheim GmbH

Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

MVZ
Burgbernheim GmbH

Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

MVZ
Burgbernheim GmbH

Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

Sprechzeiten: Mo + Di 9 –15 Uhr; Mi + Fr 9 –12 Uhr; Do 10 –18 Uhr und nach Vereinbarung

Carolyn Kunze
Fachärztin für Allgemeinmedizin und Diabetologin DDG
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Volles Programm.Volles Programm.
Voller Einsatz. Voller Einsatz. 
Volle Leistung.Volle Leistung.

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  
Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88
Mobil    0 151 - 118 067 35
E-Mail   info@lt-goess.de

Helmut Bach

Westheim 60a
91471 Illesheim

Tel.: 09841/2890
Fax:09841/79392 IInnnneennaauussbbaauu

FFeennsstteerr  uu..  TTüürreenn
TTrreeppppeennbbaauu
DDaacchheeiinnddeecckkuunngg
AAllttbbaauussaanniieerruunngg
HHoollzzbbaauu

Ihr
kompetenter

Partner in:

Bei uns finden Sie über 600 Autos zur Auswahl

Am Baumgarten 3+7 91463 Dietersheim Tel.: 09161 8875-0 info@auto-zeilinger.de           www.auto-zeilinger.de

Noch mehr Angebote

Unser
Sparpreis:

28.945,-
EURO

Nur
solange

der Vorrat
reicht!

VW Tiguan Life TSI
ca. 19.000 km, EZ: 3/2022, 110 kW (150 PS), Schalt-
getriebe, 5-türig, Metallic-Lackierung, Multi-
funktionslenkrad, Klimaanlage, LED-Scheinwerfer,
Spurhalteassistent, Leichtmetallräder, uvm.

CO₂-Emission kombiniert: 131 g/km
Verbrauch kombiniert: 5,7 l/100 km

Terminplaner 2023
Ausgabe Anzeigenschluss Redaktionsschluss Verteilung
Nr. 89 13.04.2023 14.04.2023 03.05.2023

Nr. 90 20.06.2023 21.06.2023 05.07.2023
Nr. 91 17.08.2023 18.08.2023 06.09.2023
Nr. 92 13.10.2023 13.10.2023 31.10.2023
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Wir freuen uns

auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen Sie

Elektroniker
in Energie- und Gebäudetechnik

(m/w/d) (Elektroinstallateur)

zum baldmöglichsten Eintritt.

Wir bieten:

• familiäres Betriebsklima • gute Bezahlung

• regelmäßige Arbeitszeiten • selbstständiges Arbeiten

Friedenseicheplatz 7

91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97885

Fax 09843/97887

E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Ih
r z
uv

erlässiger PartnerrundumStro

m
!

WIR SUCHEN
DICH!

Kaufmann/-frau für 
Großhandelsmanagement (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik
(m/w/d)

DEINE
AUSBILDUNG

ZUM

DEINE
AUSBILDUNG

ZUR

Werde jetzt Teil unseres Teams!

MSB Marktbergeler Stahl- und Bauelemente GmbH 
Burgbernheimer Str. 18 - 20

91613 Marktbergel

4c

E-Mail: bewerbung@msb-gmbh.info

Wir suchen Dich zur Verstärkung!

Wir suchen ab sofort in Daueranstellung
(m/w/d):

- Auszubildende/n als Anlagenmechaniker SHK
- Mitarbeiter/in als Anlagenmechaniker SHK
- Umschüler/in als Anlagenmechaniker SHK
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· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
· Außenanlagen / Pflasterarbeiten 
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

weitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.deweitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.de
weitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.de
Mo-Sa von 8-12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr von 14-18 Uhr geöffnetweitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.de
weitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.deweitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.de
info@rkb-burgbernheim.de  / Tel. 09843/1820
Rothenburger Str.44 - 91593 Burgbernheim

  

500qm Ausstellungsfläche   

RKB Holzfachhandel
Ihr kompetenter Partner für

■ ■ Wand Decke ■ 

■ 

Boden
Terrasse

über 30 Jahre Erfahrung!

Öffnungszeiten: Mo-Sa 8-12 Uhr / Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr

■ Hobelware
■ Plattenwerkstoffe

91613 Marktbergel · Ott enhofen 34 · ☎ 09843 98 05 84 · www.szenestuebla.de

Ein kleines 
gemütliches Cafe der 
besonderen Art

Bei uns gibt’s viel zu entdecken und erfahren
 Naturnaher Garten · Lauschige Sitzplätze · Hausgem. Kuchen · Vesper

Literarisch, musikalische Überraschungen · Kräuterführungen mit Verkostung
2 Ferienwohnungen für 3 – 4 Personen · Wir freuen uns auf euch!

Wir freuen uns
auf Euch!
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www.vitalpark-frankenhoehe.de

Vitalpark Frankenhöhe  Inh. Artur Zirnsak e.K. 
Kellerfeld 4, 91604 Flachslanden

Tel. �09��9� 9������  �t�vitalpark-frankenhoehe.de  

vitalpark_frankenhoehe  VitalParkFranken

VitalPARK 
FRANKENHÖHE

WIR SIND FÜR EUCH DA! 
 FITNESS, KURSE, 

ERNÄHRUNG, SAUNA, 
SOLARIUM, REHA, 

WELLNESSMASSAGEN

GESUND, AKTIV IN FLACHSLANDEN

Wir suchen ab sofort in Vollzeit (m/w/d)
• Metallbauer
• Schweißer
• Metallbauer für Montage
• Industriemechaniker/Konstrukti onsmechaniker
Einmalige Lösungen – für vielseiti ge Ansprüche!
Seit 1961 sind wir in der Metallbearbeitung täti g. Gemäß unseres Slogans ist 
unser Ziel, die Wünsche des Kunden in Form von Planung und Entwicklung 
bis hin zur Ferti gung und Auslieferung zu realisieren. Unsere Stärken liegen 
vor allem in der Metallverarbeitung, der Herstellung von Stalleinrichtungen 
jeder Art und der Industrieausstatt ung. 
An unserem Standort in Burgbernheim beschäft igen wir ca. 30 Mitarbeiter.

Das bieten Sie:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Metallbereich oder Vergleichbares
• Handwerkliches Geschick
• Gute Kommunikati ons- und Teamfähigkeit
• Zuverlässige, sorgfälti ge und selbstständige Arbeitsweise

Das bieten wir:
• Familiäres und angenehmes Arbeitsklima
• Kurze Entscheidungswege und off ene Kommunikati on
• Abwechslungsreiche und herausfordernde Aufgaben
• 30 Tage Urlaub
• Zahlung von VWL, Weihnachts- und Urlaubsgeld
• Mitarbeiterparkplätze
• Tankgutscheine

Sie wollen Teil unseres Teams werden? Dann bewerben Sie sich bei uns!

Erhard Höhne GmbH
Industriestraße 16
91593 Burgbernheim
Tel. 09843/10 74
E-Mail: info@hoehne-metall.de

Hier könnte IHRE
Anzeige stehen! Telefon: 09841 / 6 52 83 11

  0 15 22 / 7 88 56 28

Interesse?
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Bieg 9 · 91598 Colmberg  
Tel.: 0 98 03 / 91  14 58
www.landschaftsbau-hauf.de

Frühlings-Erwachen!
Jetzt Gartenträume realisieren!

Anzeige Frühling 62 x 35 mm.indd   1 26.02.15   16:43

Rohrreinigungsservice

Stefan Weid
Wir bringen wieder Bewegung in Ihr Rohr!

Rohrreinigung / TV-Untersuchung / Dichtheitsprüfung
Rohrortung / Absaugarbeiten / Rohrsanierung

Rohrreinigungsservice Stefan Weid / Etzelstraße 8 / 97239 Aub
www.rrsw.de / info@rrsw.de

24-Stunden-Service

☎  0800 / 999 77 87

Einmalige Lösungen – für vielseiti ge Ansprüche!
Seit 1961 sind wir in der Metallbearbeitung täti g. Gemäß unseres Slogans ist 
unser Ziel, die Wünsche des Kunden in Form von Planung und Entwicklung 
bis hin zur Ferti gung und Auslieferung zu realisieren. Unsere Stärken liegen 
vor allem in der Metallverarbeitung, der Herstellung von Stalleinrichtungen 
jeder Art und der Industrieausstatt ung. 
An unserem Standort in Burgbernheim beschäft igen wir ca. 30 Mitarbeiter.
Konstrukti onsmechaniker/innen stellen Stahlbau- und Blechkonstrukti onen 
her. Dazu ferti gen sie mithilfe manueller und maschineller Verfahren einzel-
ne Bauteile aus Blechen, Profi len sowie Rohren und monti eren diese.
Industriemechaniker/innen stellen Geräte, Maschinen und Produkti onsan-
lagen her, richten sie ein oder bauen sie um. Sie überwachen und opti mieren 
Ferti gunsprozesse und übernehmen Reparatur- und Wartungsaufgaben.
Technische Systemplaner/innen (ehemals technische/r Zeichner/in) der 
Fachrichtung Stahl- und Metallbautechnik erstellen nach Vorgabe technische 
Zeichnungen und Modelle von Stahl- und Metallbauteilen für die Werkstatt  
und Baustelle.
Das bieten wir:
• Familiäres und angenehmes Arbeitsklima
• Kurze Entscheidungswege und off ene Kommunikati on
• Abwechslungsreiche und herausfordernde Aufgaben
• 30 Tage Urlaub, Zahlung von VWL, Weihnachts- und Urlaubsgeld
• Mitarbeiterparkplätze, Tankgutscheine
Du willst Teil unseres Teams werden? Dann bewerbe Dich jetzt bei uns!

Erhard Höhne GmbH
Industriestraße 16
91593 Burgbernheim
Tel. 09843/10 74
E-Mail: info@hoehne-metall.de

AZUBIS gesucht:   • Konstrukti onsmechaniker/in
• Industriemechaniker/in
•  Technische/r Systemplaner/in – 

Stahl- und Metallbautechnik

Kegetstraße 11
91438 Bad Windsheim

09841/903-29
info@delp-druck.de

Delp Druck & Medien GmbH
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info@zapf-bau.com

Pfa� enhofen 6 • 91593 Burgbernheim
09847 / 18 52 oder 0151 / 28 24 37 67
info@schreinerei-stirnkorb.de

Werner Stirnkorb
S C H R E I N E R M E I S T E R

Bau- und Möbelschreinerei
Möbel nach Maß – individuell & kreativ für 
den Wohn-, Schlaf-, Essbereich …

... mit
Schäfer-
wagenbau

KFZ Technik Kleppel

Reparaturen von A - Z

☎	 09843 • 676 99 90
📧📧📧 kreis-nea@afh-by.de

❤ ab Pflegegrad 2
❤ bei Schwangerschaft
❤ nach ärztlicher Verordnung

Kostenlose Haushaltshilfe
über Ihre Pflege- und Krankenkasse

afh-nrw.de

Agentur für
Haushaltshilfe
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Folgen Sie uns auf Instagram
@staudingerbaugmbh

Industriestraße 15
91593 Burgbernheim

09843 98000

Je nach Nachfrage 
8 oder 9 Eigentumswohnungen 
von ca. 60 qm bis 105 qm

2- bis 4- Zimmer Wohnungen

1 Penthousewohnung mit ca. 133 qm 
Wohnfläche und großer Dachterrasse

Modernste Massivbauweise für 
langfristige Wertstabilität

Anschluss an das örtliche Nahwärmenetz 
mit niedrigen Energiekosten 

Stellplätze am Haus

Alle Wohnungen mit Balkon bzw. 
Terrasse und Kellerraum 

Fußbodenheizung

Fenster mit Dreifachverglasung und 
elektrische Rolläden

Mehrfamilienhaus

Verkaufsstart 
Frühjahr 2023 - 

Jetzt kontaktieren 
und reservieren!

QR Code scannen 
und abonnieren

(Abbildung kann Sonderausstattungen zeigen)

Mirabellenweg 6
91593 Burgbernheim

wertbeständig 
energiesparend 
nachhaltig

Aufgrund der Neuregelung zum 01.03.2023 prüfen wir aktuell 
die Ausführung als Effizienzhaus 40 mit der Möglichkeit eines 
Förderkredites ab 0,59 % für 100.000 €. (Stand 13.02.2023)

Grundrissvariante 1 Grundrissvariante 2
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Wer verkauft sein Haus?

Wir suchen 
für einen Bankkunden 

ein Einfamilienhaus oder auch 
eine Doppelhaushälfte 

in Ihrem Gemeindebereich 
bis 350.000,– €. 

Bitte rufen Sie uns an.

Ralf Wolfsgruber, Tel. 0981/48 74 48 12

IMMOBILIEN. EINFACH. SICHER. ZUVERLÄSSIG. 
Ihr Verkaufsspezialist, wenn es um Wohnimmobilien geht.

Wir suchen ab sofort in Vollzeit (m/w/d)

Technischen Zeichner / Konstrukteur
Einmalige Lösungen – für vielseiti ge Ansprüche!
Seit 1961 sind wir in der Metallbearbeitung täti g. Gemäß unseres Slogans ist 
unser Ziel, die Wünsche des Kunden in Form von Planung und Entwicklung 
bis hin zur Ferti gung und Auslieferung zu realisieren. Unsere Stärken liegen 
vor allem in der Metallverarbeitung, der Herstellung von Stalleinrichtungen 
jeder Art und der Industrieausstatt ung. 
An unserem Standort in Burgbernheim beschäft igen wir ca. 30 Mitarbeiter.

Ihre Aufgaben:
• Erstellen von Konstrukti onen
• Erstellung von Dokumentati onen für die Ferti gung
• Betreuung von Kunden und deren Stahlbauprojekten

Das bieten Sie:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Technischer Zeichner
• Verantwortungsbereitschaft 
• Idealerweise Erfahrungen mit dem CAD-System 3D-Inventor
• Erfahrung im Stahlbau wäre wünschenswert

Das bieten wir:
• Familiäres und angenehmes Arbeitsklima
• Kurze Entscheidungswege und off ene Kommunikati on
• Abwechslungsreiche und herausfordernde Aufgaben
• 30 Tage Urlaub
• Zahlung von VWL, Weihnachts- und Urlaubsgeld
• Mitarbeiterparkplätze
• Tankgutscheine

Sie wollen Teil unseres Teams werden? Dann bewerben Sie sich bei uns!

Erhard Höhne GmbH
Industriestraße 16
91593 Burgbernheim
Tel. 09843/10 74
E-Mail: info@hoehne-metall.de

VERANSTALTUNGEN

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04.03.2023 18:00 Franz Schubert- der erste Romanitker 
Vortragskonzert mit Christian Glowatzki Kulturscheune Ermetzhof Kulturscheune Ermetzhof

10.03.2023 20:00 Versammlung  Angliederungsjagdgenossenschaft 
Ermetzhof Gasthof Krahmer, Burghausen

12.03.2023 18:00 „Es wolt ein fraw zum weine gan“ Lieder von und 
um Frauen Gesang, Drehleier und Erzählung Kulturscheune Ermetzhof Kulturscheine Ermetzhof, 

18.03.2023 18:00 Joseph Haydn: Die sieben letzten Worte unseres 
Erlösers Konzert mit dem Steinquartett Würzburg Kulturscheune Ermetzhof Kulturscheune Ermetzhof

23.04.2023 18:00 „Fortuna dreht das Rad“ Gesang, Erzählung, 
Drehleier, Fidel u.v.m) Kulturscheune Ermetzhof Kulturscheune Ermetzhof

MARKTBERGEL

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT
19.03.2023 14:00 Liederkränzchen Freizeitchor Westheim Gemeindehalle Westheim

15.04.2023 9:00 Flursäuberung OGV Westheim-Sontheim Dorfplatz Westheim

ILLESHEIM
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DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT
01.03.2023 19:30 Jahreshauptversammlung OGV Steinach/ Ens Gemeindehaus Steinach/ Ens

03.03.2023 20:00 Jahreshauptversammlung Feuerwehr Bergtshofen und Mörlbach Alte Schule Mörlbach

05.03.2023 13:00 – 17:00 Kinderbasar Steinacher Mädels forever young Gemeindehaus Steinach/ Ens

19.03.2023 14:00 Jahreshauptversammlung Soldaten-/ Reservistenkameradschaft

23.04.2023 P� anzentauschmarkt Die Tankstelle Gallmersgarten

30.04.2023 Maibaum-Aufstellen ELJ Steinach/Ens Dorfmitte Steinach/Ens

01.05.2023 10:00 Musik in den Mai Blaskapelle Steinach/ Ens Plärrer Steinach/Ens

GALLMERSGARTEN

BURGBERNHEIM
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

01.03.2023 19:00 Fachvortrag „Wilder Westen für Schmetterlinge &. Co.“ OGV Burgbernheim Schule Burgbernheim

03.03.2023 19:00 Weltgebetstag Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

04.03.2023 09:00 Baumschnittkurs Altbäume (nur mit Anmeldung) Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus Burgbernheim

11.03.2023 09:30 Berna räumt auf! Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Marktplatz

11.03.2023 20:00 Preisschafkopfen Kirchenvorstand der Evang. Kirchen-
gemeinde Schwebheim Evang. Gemeindehaus Schwebheim

14.03.2023 19:00 Vortrag „Burnout – geht nicht, gibt’s nicht“ (n. mit Anm.) Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e.V. Schule Burgbernheim

17.03.2023 19:30 Jahreshauptversammlung Schützengilde Schützenhaus

17.03.2023 19:30 Jahreshauptversammlung FFW Burgbernheim Roßmühle

18.03.2023 09:00 Frauen-Baumschnittkurs (nur mit Anmeldung) Stadt Burgbernheim Schule Burgbernheim

18. – 19.03.2023 14:00 – 17:00 Kunst-Ausstellung in den Räumen der Wassergasse 12 a Irmtraud Schmidt-Hartung Galerie Wassergasse 12 a

18.03.2023 20:00 Frühlingskonzert Stadtkapelle Sporthalle

21.03.2023 19:30 Vortrag „Beckenboden“ mit Christine Hillenbrand, BBH Landfrauen Schule Burgbernheim

23.03.2023 20:00 Jahreshauptversammlung Imkerverein Burgbernheim Rotes Ross Marktbergel

25.03.2023 09:00 Frauen-Baumschnittkurs (nur mit Anmeldung) Stadt Burgbernheim Schule Burgbernheim

25. – 26.03.2023 14:00 – 17:00 Kunst-Ausstellung in den Räumen der Wassergasse 12 a Irmtraud Schmidt-Hartung Galerie Wassergasse 12 a

25.03.2023 14:00 – 17:00 Brettspiele Elternbeirat Schule Burgbernheim

25.03.2023 19:00 Offene Skihütte Skiliftverein Skilifthütte

28.03.2023 19:00 Vortrag „Kon� ikte: Entstehung – Entwicklung – 
Vermittlung“ (nur mit Anmeldung) Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e.V. Schule Burgbernheim

30.03.2023 20:00
Jahreshauptversammlung mit anschließendem Vortrag

 von P� anzendoktor Detlef Petzuch 
„Sinnvoller P� anzenschutz in Haus und Garten“

OGV Burgbernheim Kath. Gemeindezentrum

31.03.2023 20:00 Jahreshauptversammlung FFW Schwebheim Gemeindehaus Schwebheim

01.04.2023 10:00 Hof� ohmarkt Freie Bürger Höfe in Burgbernheim

01.04.2023 19:00 Lonnie Dale Band Lonnie Dale Band Roßmühle

02.04.2023 09:30 Kon� rmation Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

18.04.2023 19:00 Vortrag „Traditionelle Kon� iktführung – Gründe, Risiken, 
Der Weg des Durchsetzens“ (nur mit Anmeldung) Verein Prävention und Hilfe bei Mobbing e.V. Schule Burgbernheim

23.04.2023 09:30 Berglauf TSV Burgbernheim Kapellenberg

23.04.2023 13:30 Obstblütenwanderung mit anschließendem Kaffeetrinken OGV Burgbernheim Treffpunkt: Minigolf

25.04.2023 19:30 Lesung aus dem Buch „Die Diedschi ist Fix-ä-ferdi!“ 
 mit Daniela Berger aus Neustadt Landfrauen Schule Burgbernheim

28.04.2023 19:00 Tag des Streuobstes Stadt Burgbernheim Schule Burgbernheim

30.04.2023 18:30 Maibaum aufstellen ELJ Burgbernheim Marktplatz

30.04.2023 Maibaum aufstellen BJB Schwebheim Dorfmitte Schwebheim

30.04.2023 19:00 Kommersabend 150 Jahre FFW FFW Burgbernheim Roßmühle


